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Vorwort

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!

Das Statistische Bundesamt erhebt seit
seiner Gründung im Jahre 1950 Daten über
Wirtschaft und Geseltschaft der Bundes-
repubtik Deutschland. Die daraus gewon-
nenen Erkenntnisse sind Grundlage für
Entscheidungen in Potitik und Wirtschaft.
lm Zeitalter der lnformationstechnologie
gewinnt die Arbeit des Statistischen Bundes-
amtes weiter an Bedeutung: lnformationen
müssen schnell und präzise verfügbar
sein, ob nun via lnternet oder in gedruck-
ter Form.
5ie, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Statistischen Bundesamtes verhalten
sich dementsprechend:
Tag für Tag schärfen Sie durch lhre Arbeit
das Profi[ des modernen lnformations-
dienstleisters, weit entfernt von dem, was
tandtäufig unter einem ,,Amt" verstanden
wird.
Diesem Profit sott der Auftritt des
Statistischen Bundesamtes in der Öffent-
tichkeit angepasst werden. Ein einheitti-
ches Erscheinungsbitd gegenüber Kunden
und Öffenttichkeit ist dafür unertässlich.
Das in den letzten Monaten erarbeitete
und hiermit herausgegebene neue
Corporate Design erreicht dies durch eine
kurze, einprägsame Wort-Bild-Marke, die
künftig für einen klaren optischen Auftritt
sorgt.

Diese Wort-Bitd-Marke verbindet mit einer
überzeugenden grafischen ldee drei
Grundgedanken:
- Destatis ist ab sofort der verbindliche

Kurzname des Statistischen Bundes-
amtes. Er ist international venrvendbar,
lässt kaum Aussprachevarianten zu und
ist im lnternet votl verwendbar.

- Die neue Abkürzung unserer Bezeich-
nung betont die Dienstleisterfunktion
des Amtes. Destatis ist kein Kunstwort,
sondern es fasst unsere Aufgabe, amt-
tiche Statistiken über die Bundesrepub-
lik Deutschtand zu erstellen und zu
verbreiten, mit den Silben De (aus

,,deutsch') und Statis (aus ,,Statistik')
in einer gut sprechbaren Kurzbezeich-
nung zusammen.

- Das neue Logo verbindet die Kurzbe-
zeichnung Destatis mit derAussage
,,wissen. nutzen.". Damit werden zwei
zentrale Aspekte unserer Dienstleis-
tungen aufgegriffen, indem bei jeder
Venrvendung dieser Wort-Bild-Marke auf
die Bedeutung von Destatis für die
Geseltschaft der Bundesrepublik
Deutschtand hingewiesen wird.

Die im Corporate Design Handbuch zusam-
mengesteltten Raster sind Richttinien für
die künftige Gestaltung sämtticher Pubti-
kationen von Destatis. Sie legen den Sei-
tenaufbau fest und geben vor, welche
Schriften wo zu verwenden sind und wie

Abbitdungen eingesetzt werden.
5o wird gewährleistet, dass lnformationen
von Destatis, gleich welche Kommunika-
tionsart Sie nutzen, stets auf einen Blick
als sotche zu erkennen sind.
Das vortiegende Handbuch ist also gewisser-

maßen die Bedienungsanleitung für den
Auftritt von Destatis in der Öffenttichkeit.
Schrittweise werden Logo, Schriften,
Farben und Raster erläutert. Die beiliegen-
de CD-ROM zeigt alle notwendigen Dateien
und Raster in Originatgröße.
Das Corporate Design Handbuch ist für
iede Pubtikation des Statistischen
Bundesamtes verbindlich. Bitte setzen Sie
durch konsequente Umsetzung dieses
Corporate Designs Kompetenz und Profes-
sionalität, mit der das Statistische
Bundesamt seit langem arbeitet, visue[[ um.
So wird unser Haus seine Position als kom-
petenter Anbieter von lnformationen auf
dem Markt festigen und weiter ausbauen.

Uns atlen wünsche ich viel Erfotg mit dem
neuen Corporate Design.

Wiesbaden/Bonn
im November 2001

Johann Hahlen
(Präsident)
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Gtossar

Schrift

Aufstrichstärke:

Die Stärke des Aufstrichs der Buchstaben
einer Schrift, d.h. die Dicke des senkrecht
stehenden Teils eines Buchstabens
(2.B. bei den Versatien B, I l, E).

Schriftschnitt:

Eine Schriftart wird in der Regel vom Her-
ste[[er in verschiedenen Schriftschnitten
angeboten: Meta LF Roman z.B. in den
Schriftschnitten Normal, ltatic, Medium
und Medium ltalic.
Obwoht Textverarbeitungsprogram me z. B.

,,Fett" und ,,Kursiv" zur Auszeichnung
anbieten, ist stets der echte Schriftschnitt
Medium bzw. ltalic zu venruenden, da diese
eigens für die jeweitige Schriftart ent-
wickelt worden sind und nur diese ästhe-
tisch ausgeglichen sind.

Versalhöhe (VH):

Höhe der Großbuchstaben einer Schrift,
die keine Rundung aufweisen. Zur
Messung sollte man z.B. die Versalien H, T

oder I heranziehen. Runde Buchstaben wie
S oder G sind optisch ausgeglichen und
daher etwas höher.

Zeitenabstand (ZAB):

Abstand zwischen der Grundlinie einer
Zeile und der Grundlinie der nächsten
Zeile, also die Summe der Versalhöhe der
Schrift und des freibleibenden Raums zwi
schen den Zeilen (Durchschuss).

Headline:
Überschrift, Titel

Subline:
Textzeite unter der Headtine

copy:
Der normale Text, Fließtext,
Mengentext

Papier

gestrichenes Papier (coated):

behandeltes, geglättetes Papier.
Wird für hochwertige Druckerzeugnisse
venarendet. Die Farbe haftet aufder Papier-
oberseite (die Farbe ist daher dunkler als
bei uncoated Papier).

satiniertes Papier:

teicht gegtättetes Papier. Nimmt eigentlich
eine Position zwischen gestrichenem und
ungestrichenem Papier ein. Von seinen
Druckeigenschaften her wird es aber wie
gestrichenes Papier (coated) behandett.

ungestrichenes Papier (uncoated):

unbehandeltes, raues Papier, z.B.
Zeitungspapier oder normales Kopier-
papier. Die Farbe kann in das Papier ein-
dringen und das Papier evtl. sogar durch-
dringen, deshatb ist der Farbton etwas hel-
ter gewählt.

Farben

Prozessfarbe:

Eine dervier Farben des CMYK-Druckver-
fahrens (auch 4c Euro-Verfahren). Mit den
Prozessfarben Cyan (Btau), Magenta (Pink),
Yettow (Getb) und Tiefe (Schwaz) lassen
sich durch Rasterpunkte alle Farbwerte
erzeugen.

Sonderfarbe (Pantone oder HKS):

Farbe, die zusätzlich zu den Prozessfarben
eingesetzt wird, die also nicht durch Raster-
punkte erzeugt wurde. Gerade für den Fa[t,

dass eine Farbe für das Corporate Design
eines Unternehmens zentrale Bedeutung
hat, empfiehtt es sich, diese Farbe als Son-
derfarbe zu drucken. Der Farbeindruck ist
so immer identisch.

Tiefe:

lm CMYK-Druckverfahren istTiefe die Pro-

zessfarbe Schwarz. Da das Schwarz für den
Kontrast, besonders in Abbildungen, nötig
ist und Räumlichkeit schafft, spricht man
auch von Tiefe.

Strich:

Die Farbe wird ftächig aufgedruckt, im Ge-
gensatz zum Raster atso ohne Rasterpunkte.

Raster

Die Farbe wird nicht als Fläche aufgetra-
gen, sondern setzt sie sich aus Raster-
punkten zusammen. Die Menge der Raster-
punkte pro Fläche bestimmt die Schärfe
des Gedruckten, die Größe der Raster-
punkte innerhalb des Rasters bestimmt die
Hettigkeit der Farbe. Beim Druck eines
Schwarzweiß-Fotos werden ausschließlich
schwarze Rasterpunkte, beim Druck eines
Farbfotos im CMYK-Modus Rasterpunkte
der 4 Prozessfarben venarendet.
Der Farbeindruck entsteht im Auge des
Betrachters, abhängig von seinem Stand-
ort (vgt. W-Bitdschirm).

60er Raster:

feines Raster, Standard für gestrichene
Papiere. Die Rasterpunkte sind kaum zu
erkennen. Auf der Diagonalen eines
Quadratzentimeters (1,41 cm) tiegen 60
Rasterpunkte.

28er Raster:

relativ grobes Raster, Standard im
Zeitungsdruck. Die Rasterpunkte sind mit
bloßem Auge zu erkennen. Aufder
Diagonaten ein es Quadratzentimeters
(1,41 cm) liegen 28 Rasterpunkte.
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Logo
Einführung

lr
I

WISSEN I nutzen

Destatis ist das inhaltliche Kernstück des
neuen Corporate Designs. Destatis ist kein
Kunstwort, sondern es fasst unsere Auf-
gabe, amtliche Statistiken über die Bundes-
repubtik Deutschland zu erstetlen und zu
verbreiten, mit den Sitben De (aus,,deutsch')
und Statis (aus ,,Statistik") in einer gut
sprechbaren Kurzbezeichnung zusammen.
Destatis tritt als verbindlicher Kurzname
des Statistischen Bundesamtes an die
Stelle aller bisher üblichen Kurznamen,
wie z.B. StBA, StaBu oderStaBua. Der
Kurzname Destatis wird nach Mögtichkeit
ohne Artikel verwendet.

Falts die Kennzeichnung des grammatischen
Geschlechts unvermeidlich ist, so gilt:
Destatis ist sächtich (vgl. das Statistische
Bundesamt).

Destatis wird in Texten grundsätzlich in
gemischter Schreibweise gesetzt.

Das neue Logo ist das visuelle Kernstück
des neuen Corporate Designs. Neben sei-
ner Funktion als Wort-Bild-Marke bildet es
die Klammer für sämttiche Veröffent-
lichungen von Destatis und für den kom-
pletten visuellen Auftritt. Die ldee des Logos
ist das gekippte,,E", wetches ein Säulen-

diagramm in den Nationatfarben wiedergibt
und somit auf das Hauptgeschäftsfeld von
Destatis, die Erhebung und Auswertung
von Daten, und dessen Relevanz für die
Bundesrepublik Deutschtand venareist.
Die Wort-Bild-Marke entstammt ursprüng-
lich der Schrift Rotis Semi Sans.
Der Schriftzug Destatis und der Slogan
,,wissen. nutzen." bilden eine untrennbare
Einheit und werden nur gemeinsam einge-
setzt! Lediglich das Bildelement (gekipp-
tes ,,E') darf zu Gestaltungszwecken
gesondert eingesetzt werden.
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Logo
Proportionen

700"/o

37o/o

3',l.o/o

697%
1.',t 0"/" 1,02o/"

Die Proportionen und die Vermaßung der
einzelnen Logo-Bestandteile sind unverän-
derbar und strikt definiert.
A[te Prozentangaben beziehen sich auf die
Versalhöhe des Destatis-Sch riftzugs
(= 100 o/.).

plrl §ftrf lS- Absolutes Mindestmaß des Logos:
wissen. nutzen. Höhe 5,5 mm!

0

23"/o 23Yo 23Yo

66o/o

50o/o

7 4,50/o 700"/o
8,5o/o
't7T,

7g"k 79%

709o/o

Das Bildelement des Logos.
Atle Prozentangaben beziehen sich auf die
Höhe des Bildelements (=1007.).
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Logo
A[lgemeine Positionierung

2)

Definition des Mindestweißraums und der Position

7O"/" 7Oo/o

1)

50o/o

1.00o/"

30o/o

Positionierung mittig

100"k

1) Das Logo steht immer auf Weiß.
Der Mindestweißraum ist nebenstehend
definiert.

Das Logo kann entweder, wie im Folgen-
den aufgeführt, frei in der Ftäche stehen,
oder im definierten Weißraum des
Rasters.
Steht das Logo frei im Raum, muss es
grundsätzlich eindeutig oben rechts,
unten rechts oder mittig positioniert
werden.

ln keinem Fatt darfdas Logo gedreht
oder gestürzt bzw. links positioniert
werden!

2) Für die mittige Positionierung wird die
maximale Größe des Logos durch sei-
nen Mindestweißraum definiert.

3) Minimale Größe: Die Breite des Logos
muss mindestens 1/3 der Gesamtbreite
des Formats entsprechen.

ln beiden Fä[[en muss das Logo in der
Höhe optisch mittig positioniert werden

3)

maximate Größe

optische Mitte

optische Mitte

minimale Größe

ffilt:%W&Wffi%äe#m$e6tr'ffitr ffiffi ffiäee#

wissen- nutTen-

7Oo/o 700k

I

I

I

&Ir %W&Wffi%
wissen]ntfTen

&§ §§ §w

I

1.13 > 1 3 > < 1,13 .>

__r-+
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Logo
Altgem ein e Positionierung

4)

Position ierun g rechtsbünd ig (Abb. m it M i n destabstan d)

7Oo/o

5Oo/o

1.00o/"

30"/"

oben

50"/o

7000k

unten

oben

4) Maximate Größe: Die Breite des Logos
darf maxima[ 213 der Gesamtbreite des
Formats entsprechen.

* x entspricht mindestens 70o/o der
Logohöhe

5) Minimale Größe: Die Breite des Logos
muss mindestens 713 der Gesamtbreite
des Formats entsprechen.

* x entspricht mindestens 70o/" der
Logohöhe

4)

Oo/"

900/"

100%

5)

5)

50v.

700"k

unten

8

lr
wissen. nutzen.

1,l3-x* x*.e

1,l3-x*
2lt

lr

x*.e

70"k

i.$[t,:ä'i;&.3"§ lii
wi(cch hilf7Pn

x*
2 I 3-x* --------------s-

<
<<_

113 ---->213-x*
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Logo
Positionierung in Verbindung mit Linie oder F[äche

1)

Logo mit Trenntinie

7Oo/"*

7Oo/o*

Logo mit Ftäche

70o/o*

70o/o*

**: festerAbstand
* = Mindestabstand

Größe, Proportion und Positionierung des
Logos bei der rasterbasierten Gestaltung
ergeben sich aus den Raumdefinitionen
des Rasters. Auch hierbei gilt: Das Logo
kann entweder rechts oben oder rechts
unten stehen, oder mittig, ledoch niemals
lin ks!

Der Abstand des Logos zur Linie oder Flä-

che ist hierbei fest definiert, der zum
Formatende ist als Mindestabstand defi-
niert.

An das Logo anschtießen kann:

1) eine trennende Linie, z.B. für Geschäfts-
ausstattung und Pubtikationen, in
denen keine Grau-/Farbwerte darge-
steltt werden können (wie z.B. Fax,

siehe Seite 29), oder kein Anschnitt
möglich ist.
Die Linienstärke ergibt sich hierbei aus
dem Logo (= Aufstrichstärke des
Slogans) - jedoch mindestens
0,3 Punkt.
Die Linienlänge ergibt sich aus dem
Raster. Die Linie endet iedoch spätes-
tens 3 mm vor dem Beschnitt.
(siehe auch Seite 31)

oder:
2) eine Grau-/Farbfläche.

Dabei muss die Grau-/Farbftäche
immer im Beschnitt enden!
(siehe Beispiete Seite 45)

50o/"*

700o/o

50"/o**

1.000/"

3Oo/o*

50o/o*

't 000/o

**

5Oo/o**

1)

2)

2)
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Logo
Varianten

ff*tr %Yew§q&d#@@# ä§ W§ §q# CMYK (60er).eps 4 Prozessfarben, gerastert
wissen. nutzen

ff&lr qY&§§q
&dF"e@eg*tr §§ && §*eär

wissen. nutzen.

§!'"§TAT'§§

1 -farbig, gerastert, Offset

1 -farbig, gerastert, Tageszeitun gen

grau (60er).eps

grau (28er).eps

f)rrlSTATlS 4 P_U (Strich).eps

wissen. nutzen.

f)rrlSTATIS 4 P_C (Strich).eps

wissen. nutzen

3 Sonderfarben +Tiefe, rein Strich, ungestrichene Papiere

3 Sonderfarben +Tiefe, rein Strich, gestrichene Papiere

ffik_%weYffis 3 P_U (60er).eps

w i sse n. n utzen.

ffilr qTeY§q
!!qdmtd üf nß m!e# 3 P_C (60er).eps

wissen. nutzen.

2 Sonderfarben + Tiefe, gerastert, ungestrichene Papiere

2 Sonderfarben + Tiefe, gerastert, gestrichene Papiere

DII-STIATIIS

DE§STATIS
wissen. nutzen.

3 P_U (Strich).eps

3 P_C (Strich).eps

2 Sonderfarben + Tiefe, rein Strich, ungestrichene Papiere

2 Sonderfarben + Tiefe, rein Strich, gestrichene Papiere

D!4STA]I[S 1c (Strich).eps 1-farbig, rein Strich
w i sse n. n utzen

§3lr qY&YtrE
wffi* m# ur Hw RGB.eps 3-farbig, digitat

.le nach Venruendungszweck gibt es ver-
schiedene Logo-Varianten, die ieweils
anderen (druck-)technischen Gegeben-
heiten angepasst sind.

Sämtliche Logos finden Sie auf beitiegen-
der CD-ROM, mit und ohne Mindest-
weißraum!

Statistisches Bundesamt, Corporate Design Handbuch, November 2001 10
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Schriften
Schmuckschrift

ABCDEFGHIJKLM
NOPORSTUVWXYZ

1234567890
ROTIS SEM! SANS EXTRA BOLD . ADOBE

THE OUICK BROWN
FOX JUMPS OVER

THE LAZY DOG

Headlines

Verwendung: Diese Schrift wird nur ats
Headlineschrift auf Titetseiten, Plakaten,
Anzeigen oder auf übergeordneten Seiten
im lnternet venarendet - immer versal und
immer [eicht gesperrt.

Größe: Die Punktgröße ergibt sich bei der
rasterbasierten Gestaltung aus dem
Raster. ln anderen Fällen beträgt das
Verhältnis Headtine/Copy 3:1.
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Schriften
Standardsch rift - Fließtexte

ABCDEFGHUKLM
NOPQRSTUVW)UZ

1,234567890
Meta Normal LF Roman - Spiekermann

the quick brown fox
iumps over the [azy

dog

Fließtexte

Verwendung: Diese Schrift wird bei alten Größe: Die PunktgrÖße ergibt sich bei der
Fließtexten verwendet (immer in gemisch- rasterbasierten Gestaltung aus dem Raster
ter Schreibweise).
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ABCDEFGHUKLM
NOPQRSTUWXYZ

7234567890
Meta Medium LF Roman - Spiekermann

the quicl« brown fox
f umps over the lazy

dog

Sublines und Auszeichnungen

Verwendung: Dieser Schriftschnitt ist für
Subtines verbindlich und kann gegebenen
fatts (alternativ zur Meta NormaI LF ltatic)
auch als Auszeichnungsschrift innerhalb
des Fließtextes Einsatz finden.

Größe: Bei derVerwendung als
Sublineschrift ergibt sich die Punktgröße
aus dem Raster bzw. aus dem Verhältnis
Subtine-Copy 1,5: 1. Bei der Venrvendung
als Auszeichnungsschrift entspricht die
Punktgröße der des übrigen Copy-Textes.
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Schriften
Stan dardsch rift - Alternativsch n itt für Auszeich n un gen

ABCDEFGHUKLM
/v)PQRSTUVWXYZ

1234567890
Meta Normal LF ltatic - Spiekermann

the quick brown fox
iumps over the lazy

dog

Alternativschnitt für
Auszeichnungen

Verwendung: Dieser Schriftschnitt wird für
Auszeichnungen innerhalb des Fließtextes
venarendet und wird daher ebenfalls immer
in gemischter Schreibweise gesetzt. (Für
Auszeichnungen ebenfalls zu[ässig: siehe
Folgeseite).

Größe: Die Punktgröße bei Auszeichnun-
gen entspricht der der restlichen Copy.
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Schriften
Standardschrift - Auszeichnungen in der Subline

ABCDEFGHUKLM
NOPQRSTUWXYZ

1234567890
Meta Medium LF ltatic - Spiekermann

the quick brown fox
jumps over the lazy

dog

Auszeichnungen in der Subline

Verwendung: Dieser Schriftschnitt wird zur Größe: Die Punktgröße entspricht der
Auszeichnung einzelner Passagen in Punktgröße der restlichen Subline.
Sublines venrvendet.
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Schriften
lnternet - Fließtexte

ABCDEFGHIJKLM
NOPQRSTUVWXYZ

1234567890
Arial MT tight - Adobe

the ick brown fox
jumps over the lazy

U

dog

Fließtexte

Verwendung: Diese Schrift gilt für den Satz Größe: Die Punktgröße ergibt sich aus den
von Ftießtexten im lnternet. Sie findet Gegebenheiten des lnternets.
immer in gemischter Schreibweise Einsatz.
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Schriften
lnternet - Sublines und Auszeichnungen

ABCDEFGHIJKLM
NOPORSTUVWXYZ

1234567890
Arial MT Medium - Adobe

the quick brown fox
jumps over the lazy

dog

Subtines und Auszeichnungen

Verwendung: Dieser Schriftschnitt ist für
Subtines verbindlich und kann gegebenen-
fatls auch ats Auszeichnungsschrift inner-
hatb des Fließtextes Einsatz finden.

Größe: Bei der Verwendung dieser Schrift
als Subtineschrift ergibt sich die
Punktgröße aus dem Verhältnis Subline-
Copy 1,5:1. Beim Einsatz als
Auszeichnungsschrift entspricht die
Punktgröße der der restlichen Copy.
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Schriften
I ntern et - Atternativsch n itt fü r Auszeich n ungen

ABCDEFGHIJKLIVI
/VOPORSTUWYZ

1234567890
Aria[ MT tight italic - Adobe

the quick brown fox
,jumps over the lazy

Alternativschnitt für
Auszeichnungen

Verwendung: Dieser Schriftschnitt wird für
Auszeichnungen innerhalb der lnternet-
Copy verwendet und wird daher ebenfa[[s
immer in gemischter Schreibweise gesetzt.

Größe: Die Punktgröße entspricht bei
Auszeichnungen der Punktgröße der übri-
gen Copy.
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Schriften
lnternet - Auszeichnungen in der Subline

ABCDEFGHIJKLIVI
NOPORSTUVWXYZ

1234567890

the quick brown fox
ajumps over the lazy

dog
Auszeichnungen in der Subtine

Verwendung: Dieser Schriftschnitt wird
zur Auszeichnung einzelner Passagen in
Sublines verwendet.

Größe: Die Punktgröße entspricht der
Größe der übrigen Subtine.
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Farben
Primärfarben

Logo

Pantone C: 429
Pantone U: 428

Euro: 40% Schwarz

RGB: 1 53/1 53l1 53

Hexadezima[:
ee lee lee

RAL: 7040

Pantone C:123
Pantone U:115

Euto:0125170010

RGB:255120410

Hexadezimal:
FFlCC/oo

RAL: 1003

Pantone C:7797
Pantone U:7797

Euro: 1 5/1 00/80/0

RGB 2041o157

Hexadezimat:
cclool33

RAL: 3000

Pantone C: Process Black
Pantone U: Process Black

Euro: 100o/o Schwarz

RGB: 0/0/0

Hexadezimal:
oo/oo/oo

RAL: 9005

Die Primärfarben ergeben sich aus den Farben

des Logos. Sie sind entsprechend der jeweiligen

Farbsysteme genau definiert und für den Einsatz
im Logo unveränderbar.

Hintergrund

Für Publikationen, die Destatis per se betreffen, also
z.B. Statistisches Jahrbuch, Zahlenkompass, div.
lmagebroschüren, Arbeitsgebiet der Bundesstatistik
oder Gesamtkatalog, darf ausschließlich neben-

stehender Farbwert zur Hintergrundgestaltung ein-
gesetzt werden. Für alle anderen Publikationen ist die
Farbe Grau als Hintergrundfarbe tabu!

Pantone C: 427
Pantone U: Cool Gray 2U

Euro:1-3o/o Schwarz

RGB:2oa12041204

Hexadezimat:
cclcclcc
RAL:7035

Hinweis:

Sind die Primärfarben in einem nicht hier
angegebenen Farbsystem zu bestimmen,
so gilt der Pantone C-Wert der jeweitigen
Primärfarbe als zu erreichende Referenz.

Die hier und auf den Folgeseiten abge-
druckten Farbbeispiele sind nicht farbver-
bindlich. Verbindliche Farbtafeln finden
Sie im Anhang.
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Farben
Sekundärfarben Getb/Rot

Getb

Pantone C:116
Pantone U: 108

Euro,0l!5110010

RGBt 2551204157

Hexadezima[:
FF lCCl33

RAL: 1018

Rot

Pantone C: 171
Pantone U: 1655

Euro:018017010

RGB:255193168

Hexadezimal:
FFl66l33

RAL:2012

Pantone C:7235
Pantone U: 116

Euro:0135170010

RGB:255175310

Hexadezimal:
FF 199 I 00

RAL: 1028

Pantone C:7797
Pantone U:1,797

Euro: 1 5/1 00/80/0

RGB:20410157

Hexadezimal:
ccl00l33

RAL: 3000

Pantone C:7375
Pantone U:130

Euro:0155170010

RGB:255 110210

Hexadezimal:
FFl66l00

RAL: 2000

Pantone C: 202
Pantone U:1807

Euro:25190160130

RGB: 1 53/0/51

Hexadezimal:
99lool33

RAL: 3003

Hinweis:

Sind die Farben in einem nicht hier ange-
gebenen Farbsystem zu bestimmen,
so gilt der Pantone C-Wert der ieweiligen
Farbe als zu erreichende Referenz.

Die abgebildeten Farben sind nicht
farbverbindlich!
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Farben
Se kun dä rfarben Violett/ Btau

Violett

Pantone C:2567
Pantone U:2567

Euro:351501010

RGB: 20411.531255

Hexadezimal:
ccl99lFF

RAL: 4008

Blau

Pantone C: 292
Pantone U:291

Euro:451101010

RGB:70212041255

Hexadezimal:
66lCClFF

RAL:5012

Pantone C:2655
Pantone U:265

Euro:501601010

RGB: 1.5317021204

Hexadezimal:
e9l66lcc

RAL: 4005

Pantone C: 285
Pantone U:2925

Euro:751401010

RGB: 51.11.o212o4

Hexadezimal:
33l66lCC

RAL: 5005

Pantone C:668
Pantone U:2627

Euro: 60 170 l0 I 40

RGB:102/0/102

Hexadezimal:
66lool66

RAL: 4005

Pantone C: 534
Pantone U:288

Euro:9016010145

RGB: 5115711.02

Hexadezimal:
33133166

RAL: 5003

Hinweis:

Sind die Farben in einem nicht hier ange-
gebenen Farbsystem zu bestimmen,
so gilt der Pantone C-Wert der jeweiligen
Farbe als zu erreichende Referenz.

Die abgebildeten Farben sind nicht
farbverbindlich!
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Farben
Sekundärfarben G rün /G rau

Grün

Pantone C: 360
Pantone U:359

Euro:451016010

RGB 1.0212041102

Hexadezimal:
66lCCl66

RAL: 6018

Grau

Pantone C: 427
Pantone U: Cool Gray 2

Euro:01010173

RGB:20412041204

Hexadezimat:
cclcclcc
RAL:7035

Pantone C: 348
Pantone U: 347

Euro: 80/0/80/5

RGE: 5711.5311.02

Hexadezima[:
33199166

RAL: 6029

Pantone C: 429
Pantone U: 428

Hexadezima[:
991991e9

Pantone C:7484
Pantone U: 349

Eurot 7o120170150

RGB:0/102/51

Hexadezimal:
00166133

RAL: 6026

Pantone C: Coo[ Gray 11
Pantone U:432

Euro: L01510l80

RGB:70217021702

Hexadezimal:
66166166

RAL: 701 5

Euro: Ol0l0l40

RGB: 1 5311 53l1 53

RAL: 7040

Hinweis:

Sind die Farben in einem nicht hier ange-
gebenen Farbsystem zu bestimmen,
so gilt der Pantone C-Wert der ieweiligen
Farbe als zu erreichende Referenz.

Die abgebildeten Farben sind nicht
farbverbindlich!
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Adressen Text in Meta Normal LF Roman
7 pt = 1,87 mm (VH)

in Meta Norma LFRooai
pt auf 12 pt
1,87 mm (VH) x 4,2 mm (ZAB)

Geschäftsausstattung
Briefraster

Zu verwendende
Logo-Varia nte:
4 P (Vollton)

Blaue Felder: Raum für
entsprechende Textin halte

E
E

.C
AJ

(E

=I

Das Briefraster ist genaustens mit den
Makroeinstellungen alter Mitarbeiter
abgestimmt und ist daher unveränderbar,
Das rosa Feld bezeichnet die absolute
Freiraumzone des Logos. Ausnahme:
Bei Briefpapier für den Präsidenten,

den Vizepräsidenten, die Frauenbeauft ragte
sowie Personalrat oder i-Punkt erscheint
der jeweitige Titet im definierten Textfetd
innerhatb der Freiraumzone. Die blauen
Felder sind den angegebenen Textinhalten
vorbehalten. Das Fotgeblatt des Briefpa-

piers basiert auf dem gleichen Raster.
Hinweis: Das Raster in Originalgröße finden
Sie auf der beiliegenden CD-ROM!
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Geschäftsausstattung
Briefraster - Folgeseiten

E
E
.=
q)

(6

=o)

Das Folgeblatt des Briefpapiers basiert auf
dem Briefraster. Es entfä[lt die untere
Adressleiste, ebenso die Anschrift, Adres-
senfetd, Betreff und a[[e den Absender
betreffenden Felder. Statt dessen steht an

der Stelle des Adressenfelds die Seiten-
zahI mit Hinweis auf die Gesamtseiten-
zah[. Der Umfang des Textfelds wurde
entsprechend vergrößert.

Zu verwendende
Logo'Variante:
4 P (Votlton)

Blaue Felder: Raum für
entsprechende Textinhalte

Als Absender erscheint unten auf der Seite
,,Statistisches Bundesamt Deutsch [and".
Das Raster in Originalgröße finden Sie auf
der beiliegenden CD-ROM!
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Geschäftsausstattung
Briefraster- Beispiel

ffi3k%§&§§§
Die Frauenbeauftragte wissen. nutzen

Statistisches Bundesamt

65180 Wiesbaden, Deutschland

Statistisches Bundesamt. 65180 Wiesbaden, Deutschland

Frau

Maria Mustermann
Titel/Fun ktion/Firma
Musterstrasse 10

Gabi Beispiel

Frauenbeauftragle des

Statistischen Euidesamtes

Ielefon: +49 (0)611 I 75-218)
Ielefa* +49 (0)611 | 72.4OOO

gabi.beispiel@destatis.de

1 2345 Beispielstadt Geschäftszeichenr ZDlRV-20 I 1-99 I 37

Wiesbaden, den 24.09.O1
Seitenanzahl:2

Betreff: hier steht ein Betreff-Blindtext

Bezug: hier steht ein Bezug-Btindtext

Anlage: hier steht ein Anlage-Blindtext

Sehr geehrte Frau Mustermann,

dies ist ein reiner Btindtext-Brief, der nurzurVeranschaulichung des eigentlichen, eingedruckten Textes

dient. Dieser Text erhebt keinen Anspruch auf Sinn oder Niveau. Er umfasst nur 3 wiederkehrende
Sätze und zwar jetzt. Dies ist ein reiner Blindtext-Brief, der n ur zur Veranschaulich ung des eigentlichen,
eingedruckten Textes dient. DieserText erhebt keinen Anspruch aufSinn oder Niveau. Er umfasst nur 3

wiederkehrende Sätze.

Dies ist ein reiner Btindtext-Brief, der nur zurVeranschaulichung des eigentlichen, eingedruckten
Textes dient. DieserText erhebt keinen Anspruch aufSinn oder Niveau. Er umfasst nur 3 wiederkehren-
de Sätze und zwar jetzt. Dies ist ein reiner Blindtext-Briel der n ur zur Veranschaulich ung des eigentli-
chen, eingedruckten Textes dient. DieserText erhebt keinen Anspruch aufSinn oder Niveau. Er umfasst
nur 3 wiederkehrende Sätze und zwar jetzt. Dies ist ein reiner Blindtext-Brief, der nur zur
Veranschaulichung des eigentlichen, eingedruckten Textes dient. Dieser Text erhebt keinen Anspruch
auf Sinn oder Niveau. Er umfasst nur 3 wiederkehrende Sätze und zwar jetzt. Dies ist ein reiner
B li ndtext-Brief.

Mit freundlichen Grüßen

Gabi Beispiel

ZentEle;

Telefon: +49 (0)611 / /5-(1)
Ielefax. +49 (0)611 I 72-4O0O

info@destatis.de

Seruicezeiten:

Mo Do: 8.00'17.00 Uhr

Fr:8.00-15.00 Uhr

Ielefon: +49 (0)617 I 75.2405

Tetefax: +49 (0)611 / 75-1310

Postanschrift:

65180 Wiesbaden

Deutschland

Haus-/Lieferanschrift :

Gustav-Stresemann-Ring 11

55189 Wiesbaden

Bankverbindung:

Bundeskasse Frankfuft a. M.

Konto'Nr.: 500 010 20

BLZ: 500 00 00
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Geschäftsausstattung
Briefraster - Beispie[ für Fotgeseite

I
Die Frauenbeauftragte wissen. nutzen

Schreiben vom 24.09.01 -S. 2/2

Dies ist ein reiner Blindtext-Brief, der nur zur Veranschautichung des eigenttichen, eingedruckten
Textes dient. DieserText erhebt keinen Anspruch aufSinn oder Niveau. Er umfasst nur 3 wiederkeh-

rende Sätze und zwar jetzt. Dies ist ein reiner Blindtext-Brief, der nur zur Veranschaulichung des

eigentlichen, eingedruckten Textes dient.
DieserText erhebt keinen Anspruch aufSinn oder Niveau. Er umfasst nur 3 wiederkehrende Sätze

und zwar jetzt. Dies ist ein reiner Blindtext-Brief, der nur zurVeranschaulichung des eigentlichen,
eingedruckten Textes dient. DieserText erhebt keinen Anspruch aufSinn oder Niveau. Er umfasst nur

3 wiederkehrende Sätze und zwatielzl. Dies ist ein reiner Blindtext-Brief, der nurzur
Veranschaulichung des eigentlichen, eingedruckten
Textes dient. Dieser Text erhebt keinen Anspruch auf Sinn oder Niveau. Er umfasst nur 3 wiederkeh-
rende Sätze und zwar jetzt. Dies ist ein reiner Blindtext-Briel der nur zur Veranschaulichung des

eigentlichen, eingedruckten Textes dient. DieserText erhebt keinen Anspruch aufSinn oder Niveau.

Er umfasst nur 3 wiederkehrende Sätze.

Dies ist ein reiner Btindtext-Brief, der nur zur Veranschautichung des eigentlichen, eingedruckten
Textes dient, dies ist ein reiner Blindtext-Briel der nur zur Veranschaulichung des eigentlichen, ein-
gedruckten Textes dient. DieserText erhebt keinen Anspruch aufSinn oder Niveau. Er umfasst nur 3

wiederkehrende Sätze und zwat jetzt. Dies ist ein reiner Blindtex!Brief.
DieserText erhebt keinen Anspruch aufSinn oder Niveau. Er umfasst nur 3 wiederkehrende Sätze

und zwar jetzt. Dies ist ein reiner Blindtext-Brief, der nur zur Veranschaulichung des eigenttichen,

eingedruckten Textes dient. Dieser Text erhebt keinen Anspruch auf Sinn oder Niveau. Er umfasst nur

3 wiederkehrende Sätze.

Dies ist ein reiner Btindtext-Brief, der nur zur Veranschaulichung des eigentlichen, eingedruckten

Textes dient. DieserText erhebt keinen Anspruch aufSinn oder Niveau.

Mit freundlichen Grüßen

Helga Neumeier
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Geschäftsausstattung
Visiten karten raster/ Beisp iete

{-33

Titel und Funktion
in 7 ptauf 10 pt=
1,87 mm (vH) x 3.5 mm CAB)

E
E
.=
(I)

(o

=I

Ia
wissen, nutzen

Charlotte
Pichelsteiner-Hohenberg

Statistisches Bundesamt
ZweigsteLle Bonn
Graurheindorfer Straße 198

5311.7 Bonn, Deutschland

Referentin in der Abteilung
Volkswi rtschafttich e

Gesamtrech n ungen

Telefon: +49 (0)1888 / 644-8 108
Telefax: +49 (0)7888 I 644-8990
charlotte. pichelsteiner-hohen berg

@destatis.de

Die Räume der Visitenkarte sind für genau
bestimmte Textin hatte defin iert.
Die tinke Hätfte bietet Platz für den ieweili-
gen Namen und, darunter abgesetzt, Titel
und/oder Funktion der Person.
Rechts stehen Adresse, Tetefon-/Mobittete-
fonnummer, Fax-Nummer und lnternet/
E-Mait.
Die E-Mait-Adresse kann bei Personen mit
langen Namen zwei Zeilen in Anspruch
nehmen. Evt[. muss dafür die lnternet-
Adresse entfallen (siehe unteres Beispiet).
Name und Adresse sowie Titel/Funktion
und Kontakt sind dabei immer horizontal
bündig!

Hinweis: Das Raster finden Sie auf der
beitiegenden CD-ROM!

Lösun g für Mobittetefonn ummern

Lösung für lange E-Mai[-Adressen

rill ll I t i:t::; 
"i:'i:,:lil.':1' 

1 ..,t::l

wissen. nutzen

Karl-Heinz
Wenneberger

Statistisches Bundesamt
Zweigste[[e Bonn
Graurheindorfer Straße 198

53117 Bonn, Deutschland

Referent in der Gruppe
Statistik-Kooperation mit
Reformstaaten und
Entwicklu ngsländern

Telefon: +49 (0)1888 / 644-8108
Telefax: +49 (0)7888 I 644'8990
kart-heinz.wenneberger@destatis.de
www.destatis.de

i.,.,',.U.,.::'.;;'r',i,,,"',':,'ii't'.::::,:::.,
wissen. nutzen

Anna Wagner Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 11

65189 Wiesbaden, Deutschland

Diplom -Votkswirtin
Referentin in der Arbeitsgruppe
Kosten' und Leistungsrech nung,
Kosten contro[[ing

Telefon: +49 (0)611 I 75-2236
Telefax: +49 (0)617 I 72-4000
Mobil: +49 (0)771, I 2042365
anna.wagner@destatis.de
www.destatis.de
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Geschäftsausstattung
Faxraster

E
E

0.i

=6i

Das Faxraster fotgt dem des Briefs und
wurde den Anforderungen des Mediums
angepasst: Durch die Venrtrendung des
Strich-Logos und einer größeren Typo las-
sen sich die Dokumente schnetler über-
tragen und anschließend leichter tesen.
Es ist genauestens mit den Makroeinstel-

lungen atler Mitarbeiter abgestimmt und
somit unveränderbar. Das rosa Fetd be-
zeichnet auch hier die absolute Freiraum-
zone des Logos. Ausnahme: Bei Faxpapier
für den Präsidenten, Vizepräsidenten, die
Frauenbeauft ragte sowie Personalrat oder
i-Punkt erscheint der ieweitige Titel im

Zu verwendende Logo-

Variante: 1c (Strich).eps

Blaue Felder: Raum für
entsprechende Textinhalte

definierten Textfeld innerhalb der Freiraum-
zone. Analog zum Briefraster sind die
blauen Fetder den angegebenen Textin-
hatten vorbehalten.
Hinweis: Das Raster in Originatgröße
finden 5ie auf der beiliegenden CD-ROM!

lefiefn-Rier können rna
rier können maximal 2

(il
7-e

lnfoTertin Meta NormaL LF Roman
8,5 pl auf 12 pt
= 2,1 mm (VH) xa,2mm (ZAB)

+

f

+ 20,1 j
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Geschäftsausstattung
Faxraster - Folgeseiten

Zu verwendende Logo-

Variante: 1c (Strich).eps

Blaue Felder: Raum für
entsprechende Textinhalte

E
E

o
ß

=q

Das Folgeblatt des Faxes basiert auf dem
Faxraster. Es entfältt die untere Adresstei-
ste, ebenso der Adressen-Text und das
den Absender betreffende Fetd. Statt des-
sen steht an der Stelte des Adressen-Texts
ein Hinweis auf Datum, Seite und

Gesamtseitenzah[. Der Umfang des
Textfetd s wurde entsprech en d vergrößert.
Als Absender erscheint unten auf der Seite
,,Statistisches Bundesamt Deutschland".
Hinweis: Das Raster in Originatgröße
finden Sie auf der beiliegenden CD-ROM!
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Geschäftsausstattung
Faxraster - Beispiel/Beispiet für Folgeseite

0 es ist e n re ier BLirdtext Brlel der nur zurveran5chaulichunq des eicentL chei, einsedru.kren

Iexresdlenr DleserlexteilebtkeinenAnsprucha!fSlnnoderNveau.Erumraßtnurlwiederkeh.
rendeSätzeundzwarjetzl Diesi5telnreine,BlindlextBref,dernu.zurverans.hauLi(hungdes
e gentLichen, eingedruckten Textes d ent. o eser Texl erhebt keinei Anspru.h aufSinn ode. Niveau.

Er umfaßt nur3 wiederteh@nde Sätze und zsar ietzl.

Dles isl eln relier BLindtext B.lel de. nur zurVemnschauLichufg des eigentl chen, einsedruckl€n

Iextesdlent DieserlexlerhebtkeinenAnspru.haufSinnoierNlveau.Erumfaßtnurlwiederkeh

DesisielnrelnerBLindtexfBrleidernurzorVeran5chauLichunBde5eigent.hen,einsedru.kten
Tertes dlent. DieserText €rhebt keinen Anspruch auf Slnn oder N veau, Er umfaBt nur I wiederkeh.

@nd€5ätzeundzwarjetzl.Die5 5teirreinerBlindtertBref,dernurz!rveranschauLkh!nSdes
e gentLichen, eingedruckten Textes dlent. D eserTexl erhebt keinen anspruch auiSinn oder Niveau.

Erumfaßt nu.l wiederkehrende sätze und zwarletzt. Dies lstein reinerBllndtext Briel dernurzu.
veränschaulichunsdeseigenl!lchen, einged.uckten Textesdient.

DieserTexl erhebt [einen Anspruch aufS]nn oder N veau. Er umfaßt nur I wiederkehrende sätze und

zwar letut. Dles isi e n re ner Blindt€xrBrlef, der nurzurveranschaullchung des eisentLthen, elnse

drucklen Texler dlent. DleserTexl erhebt (eißen Ansptuch aufSlnn oder Niveau. Er umraßi nur l
wiederkehrende Sätze und zwarjetzt. Dle5 itt ein reiner allndtext sriel d€r nürzur
Verans.haulthüng des eigentlichen, e ngedruckten Textes dient.0i€serText eihebt keinen Anspruch

aufSlnn oder Niveau. Er !mfaßt n!r 3 wi€deik€hrcnde sälze und zwai jetzl. Dies ist ein einer
BLindtexfBrlel der nurzurverans.haul.huns de5 eigentllchen, eingedruckrei Textes dlenl. Dleser

TexterhebtkeinenAnspru.h aufSinn oder Nivea!. Erumfaß1nu.3 wlederkehrende Sätze und rwar

ieEt. Dies lst ein reiner Blirdlext Briel der nurzurVeianschaullchung des eigentL chen, elngedru.k.

FOLGEBLA"T'I

D)!4STAT!S
Perso nalrat

Mil freundlnhen Grüßen

Statistis.hes Bundesamt

65180 Wiesbaden, Deutschland

Telefax

Empfänger/Address: MariaMustermann
Telefax Nr. / Telefax No.: 0911-2725-158
Datum / Date: 15.05.01

Seiten / Pages: 2

Betreff: hier steht ein Betreff-Blindtext

Bezug: hier steht ein Bezug-Btindtext

Anlage: hier steht ein Anlage-Blindtext

Sehr geehrte Frau Mustermann,

dies ist ein reiner Btindtext-Brief, der nur zurVeranschaulichung des ei

dient. Dieser Text erhebt keinen Anspruch auf Sinn oder Niveau. Er umfasst

Sätze und zwar ietzt. Dies ist ein reiner Blindtext-Brief, der nur zur Veranschr

chen, eingedruckten Textes dient. Dieser Text erhebt keinen Anspruch auf Si

st nur 3 wiederkehrende Sätze und zwar ielzl. Dies ist ein reiner Btindtext-Br

schautichung dient.
DieserText erhebt keinen Anspruch aufSinn oder Niveau. Er umfasst nur 3

zwa( jelzl. Dies ist ein reiner Blindtext-Brief, der nur zur Veranschaulichung

druckten Textes dient. Dieser Text erhebt keinen Anspruch auf Sinn oder N

Er umfasst nur 3 wiederkehrende Sätze und zwar jetzt. Dies ist ein reiner
Veranschaulich ung des eigentlichen, eingedruckten Textes dient.

Mit freundlichen Grüßen

Josef Name

Josef Name

Personalrat des

Statistischen Bundesamtes

Telefon: +49 (0)617 | 75-2987

lelefa\ +49 (0)611 I 72-4OOO

josef.name@destatis.de

Ge5chäftszeichen:

Zentlale:

Telefon: +49 (0)611 I 75-(1)

Telefax: +49 (0)611 I 72-4OOO

info@destatis.de

www.destatis.de

Servicezeiten:

Mo - Do: 8.00 - 17.00 Uhr

Fr.:8.00-15.00 Uhr

lnfoservice:

Telefon: +49 (0)611 | 75-2405

Telefax: +49 (0)611 I 75 3330

Postanschrift:

65180 Wiesbaden

Deutschland

Haus-/Lieferanschrift :

Gustav-Stresemann-Ring 11

65189 Wiesbaden

Bundeskasse Frankfurt a. [4.

Konto-Nr.: 500 010 20

Landeszentralbank Frankfurt a. M.

BLZ: 500 00 00

IT)lrIG,TIlÄ\Tf lG'lY)-c!-/ Ull-1-\U Ugl
Personalrat wissen. nutzen
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Presse m ittei I u n gs raste r

Zu verwendende
Logo-Va ria nte:
4 P (Vollton)

Headiinebereich. Für maxi-

ma[ 3 Zeiten. Headlines für
Pressemitteilungen werden
im Gegensatz zu alten
anderen Publikationen
immer in Meta Medium LF

Roman (gemischte

Schreibweise) gesetzt!

BLaue Fetder: Raum für
entsprechende Textinhalte
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Bei Pressemitteitungen werden nur 3,5 der
4 zurVerfügung stehenden Spalten für
Textinhalte genutzt. Dem Leser sotl der so
erweiterte Rand für Notizen offen stehen.
ln Ausnahmefällen darf diese Spatten-
hätfte für Tabetten genutzt werden.

Dies gitt für atte Pressemitteilungen, unab-
hängig vom Medium (Druck oder Fax).

Hinweis: Das Raster in Originalgröße
finden Sie auf der beitiegenden CD-ROM!
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Zu verwendende
Logo-Va ria nte;
4 P (Vollton)

Blaue Felder: Raum für
entsprechende Textinhalte
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Bei Folgeseiten von Pressemitteilungen
entfättt die Headtine und die untere
Adressleiste. Statt dessen wird das
Textfeld vergrößert und unten auf der
Seite ein Hinweis auf Herausgeber und
Veröffenttich u n g ei n gefü gt.

Hinweis: Das Raster in Originalgröße
finden Sie auf der beiliegenden CD-ROM!
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Geschäftsausstattung
Pressem ittei Iun gsraster - Beis p ie[/ Beisp iet fü r Fotgeseite

DieAulnahme der 1l KandidalenLänder in die EU würde die FLrchedereu um rund zwei

Drill€lvergdß€m und dle Bevölkerungszahl um eea 4t %odertund 170 Mill. Menschen

auf t46 Mill. 5leigen lassen. Gemessen in Kaulkrahsraidards lag das durchschniltLthe

BrutroinLandsprodukt pro Kopf n den Bewedenrnden bel lt'l" des EU Durchschntrls.

Slowenlen (71 %) und zypern (82 %) bewegten skh be@ils autveßleichbarem Niveäu

wledieE! Slaäten Gilechenland (63%), Ponugal (/4 %) und Span en (81 b.
n der Pressekonferenz stelte lohann HahLen zudem vorab E.kdäten aus einerneuen,

Ende 2001 eß.heinendenVeröffenllichung des Stalist schen Bundesamtes m Bltk
pußkt: Die lrfomauonsgeseLlschaft , vor:

Nach Ersebiissen des Mikrozensuswaren im Mal 2000 gut 2,r MILL. oder6,4'6 der 16,6

Mill. Eeerbstäligeo im lnfomaUons und Xommunlkationssektorbes.häftlBl

(+ 14 e4seeenüber 1995). Die beiweitem ho.hste2uwa.hsrate bei den Bes.häftigten

sesenüber 199t vezei.hneten sotuar€häuser m l einen PLus von gui 1/0 000 Personen

auf232 000ENerbslärlge lh Mai 2000 (+ 230 9d.

mStudienberelch nfo.malikistvonl995bis2000dieZahlderlähnichenfo.hs.hul
absolventenvon 6 600auf5 800, also um 12 1o, zurü.ksegangen. rfr gLelchen Zeitraum

lsr die Zahl der Eßlremestervoi I 400 auf27 200 gesuegen und wardanI im ]ahr 2000

nehr aLsdrelmal so hochwie 1995. h,ahr2000 haben drelnaLso vlelelugendlthe
(22 4OO) eine Ausbildung im lTBeeich begonnen wie 199t (7 600).

ln suchform können da5Statitlischelahrbuch 2001 fürdie BundesrepubtikDeußchland

und fürdas AusLand im Schuberzusammen mlt der entspre.henden CD RoM zum Vozugr
preisvon DM 118, /EUR 80,73 ln Bu.hhandeLoderüberden Metzier PoescheL Vedag

;iH:L',i:ii)"":",1|J::'"",",:: li;ll)Xll'#i';iillliiäillii:.
I"".JI'^.lll;.H;lii.i";1"":'l:;l::"'*"'-'i''''et
*,t;i:ri,T{ iousrBLAt 

t

:'f;r::l:r';',"1f*'*" 
--!r/00' rsaN 3 3246 0642 er kostet

Journall5ten erhaten Rezensionsexemplaredes S!arist3chen Jahrbüchs 2001 bei der

PressesteLle des Statist schen Bundesamres
(\pl : 0 61 7 I 7 r-3 44 4, a Mail : Oresse@denatß.de).
WeitereAuskunfre edel[: Peter Knoche, Telefon: {0611) 75 2809,

E.MaiI Peter,(noche@deslatlsde

' :l.l .,., i .-i : :::,
Pressemitteilung

4. Oktober 2001 - 353 101 - S. 2 12

4. Oktober 2001 - 353107

Destatis - wissen. nutzen.
Statistisches jahrbuch 2007
ersch ien en.

WIESBADEN - ,,Mit dem neuen Corporate Design wolLen wir unser Profil ats fachkompe-

tenter, innovativer und aktueller lnformationsdienstleister deutlich machen und uns so

auf dem deutschen und europäischen lnformationsmarkt positionieren." Mit diesen

Worten stellte heute der Präsident des Statistischen Bundesamtes, Johann

Statistische Jahrbuch 2001 mit der neuen Wort-Bild-Marke des Statistischen B

,,Destatis - wissen.nutzen." der Öftenttichkeit erstmals vor.

Destatis steht für,,Deutsche Statistik des Bundes" und löst den Abakus, die

Wort-Bild-Marke des Statistischen Bundesamtes, ab. Mit dem liegenden ,,E"
eines Säulendiagramms in den Nationatfarben symbotisiert das neue Logo

den grundlegenden lnformationswert der amtlichen Statistik.

Die Worte,,wissen.nutzen." unterstreichen die Bedeutung statistischer
politische, wirtschaftliche und gesettschaftliche Wiltensbildung und ap1

zeitig an die Nutzer, aus der Vielzahl statistischer Ergebnisse das für sie
Wissen abzurufen-

Das Statistische Jahrbuch 2001 im Gewand des neuen Corporate Design hat

zurVorjahresausgabe die Berichterstattung zu den Themen Wohnen, Pflege,

neue Gesundheitsausgabenrechnung und Sport erweitert.

Das Auslandsjahrbuch zeigt u.a. statistische lndikatoren zu den 13 Ländern

Aufnahme in die Europäische Union anstreben, im Vergleich zu den 15

Nachstehend zwei Informationsbeispiele aus den beiden Bänden des Ja

lm Dezember 7999waren in Deutschtand 2,02 Mitt. Menschen pflegebedü

69 o/" oder 1,38 Mitt. Frauen. T40 000 Pftegebedürftige waren älter als 85

drei Viertel (1,44 Mill.) der Pflegebedürftigen wurden zu Hause versorgt,

800 ambulante Pflegedienste, die rund 415 000 Pflegebedürftige betreuter
Die Unterbringung und Pflege in einem Pflegeheim kostete in der höchsten

lll durchschnittlich rund 4 900 DM im Monat.

Herausgeber:

Statistisches Bundesamt

Pressestelle, Verbreitung mit

QuelLenangabe eMünscht

Kontakt:

Ielefon: +49 10)611 | 75-3444

lelefax. +49 (0)617 I 75-3976

presse@destatis.de

Seruicezeiteni

Mo-Do: 8.00 17.00 Uhr

Fr:8.00 15.00 Uhr

Postanschrift:

65180 Wiesbaden

Deutschland

Pressemitteilung
L,11,l*l',, 1* §,riii. t, tr_:rr

wissen. nutzen
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Die Faxversion der Pressemitteitung folgt
dem Pressemitteilungsraster, sie wurde
tedigtich den Anforderungen des Mediums
angepasst: Durch die Verwendung des
Strich-Logos und einer größeren Typo las-
sen sich die Dokumente schnetler über-

tragen und anschtießend leichter lesen.
Hinweis: Das Raster in 0riginatgröße
finden Sie auf der beiliegenden CD-ROM!
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Die Folgeseite der Faxversion der Presse-
mitteilung fotgt dem Raster für Folgeseiten
von Pressemitteilungen, sie wurde ledig-
tich den Anforderungen des Mediums an-
gepasst: Durch die Venruendung des
Strich-Logos und einer größeren Typo

lassen sich die Dokumente schnelter
übertragen und anschtießend leichter
lesen.
Hinweis: Das Raster in Originalgröße
finden Sie auf der beiliegenden CD-ROM!
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Geschäftsausstattung
Pressem ittei Iun gsraste r Fax - Beis piet/ Beisp ieI fü r Fotgeseite

Ende 2001 eßchelnendenveröffentlichung desStatlstischen Bundesamtes h 8Lick.

punkl Dl€ nformationsgesellschaft',vor:

DieAlfnahmederlSkandidätenLander ndieEUwürdedieFlächederEUumrund2wei
Dilftelveßrößem und dle sevolkerunsr2ahlum etwa 45 9.odertund 170 MiLL, Menschen

auf546 MilL. steigen Lassen. Gemessen in Kauftraftslandards lagdasdurch5chniltLiche
Btutrolnlandsprodukt pro Kopfln den Bewerbeiländern bei 35 06 des EU.ou(hschnitts-
SLowenlen (71 V, uid Zypem (82 7, bewe*en sich bereits aufve8leichbarem Niveäu

wie die EU staaten Grlechenland (68%), todusal(74%) und spancn (81 %).

Na.h Esebni5sen des Mikrozensuswären im Mai 2000 gul 2,1 M ll. odei6,4 % der 36,6

Mill. ENe.brtAtisen im lnformalions und bmmunikationssektor beschäftigl

(+ 14 90gegenüber 1995), Dle bei weitem höch5le 2uwachsrate bei den Beechäffl8ten

gegenüber 1995 veueichneten Sotuarehäusermlteinem Pllsvon gut 170 000 Peßonen

auf212 000 Emerbrtätige im Mai 2000 (+ 280%).

rh stldienbereich rntomatik lst voi 1995 bis 2000 die zahl derjahilkhen fochschuL
absolventenvon6600auf5800,alsoum12'/.,zudckgegangen. mgleichenZetraum
i5r die ZahL der Erstsemestervon 8 400 auf2Z 200 sesiiegen und wardamit lm Jahr 2000

mehralsdreimalsohochwle 1995. mlahr2000habendrelmalsovleLe,ugendlche
(22400) eineAusbildunsim IBereich begonnen wie 1995 (7600)-

ln Buchform können da5 Statislische Jahrbuch 2001 fürdie BundesrepubLik Deuts.hland

und für däsAurländ im Schuberzusammen mit der entsprechenden C0.R0M zum Vozugs-

preisvon DM 158, /EuR 80,78 lm Bu.hhandel odernberden MetzlerPoeschelvedag

;iH:l;';I",'#;::1',"# ll;llül#1';1il11ff äilT:;.,

I j,li';llil;llll"iii"l,T;ffi :il:;ll,1,T:ää'ä'üA.[1[

i*flfl,j.*j,:lffil;,}l:'toL "".",,,,",,",

JournaLlstei erhaIen Rezensionsexemplare des Statisris.hen ]ahrbuch5 2001 b€i der

PressesleLle des staustischen Bundesamtes

0e1.:0611/75 1444, E Mä l: presse@desbtE.de).

wetere auskünfte eneilt: Peter Knoche, TeLefon: (061r) 7t.2809,
E MaiL: Peler.Kno.he@dettät s.de

D!!!STA]IIS
Pressemitteilung

4. Oktobet 2001-153101 -5.212

4. Oktober 2007 - 353107 - Seitenanzaht: 2

Destatis - wissen. nutzen.
Statistisches Iahrbuch 2007
ersch ien en.

WIESBADEN -,,Mit dem neuen Corporate Design wolten wir unser Profil ats fachkompe-

tenter, innovativer und aktuetter lnformationsdienstteister deutlich machen und uns so

auf dem deutschen und europäischen lnformationsmarkt positionieren." Mit diesen

Worten stettte heute der Präsident des Statistischen Bundesamtes, Johann

Statistische lahrbuch 2001 mit der neuen Wort-Bild-Marke des Statistischen

,,Destatis - wissen.nutzen." der Offenttichkeit erstmals vor.

Destatis steht für,,Deutsche Statistik des Bundes" und löst den Abakus, die

Wort-Bild-Marke des Statistischen Bundesamtes, ab. Mit dem liegenden ,,E"
eines Säulendiagramms in den Nationalfarben symbolisiert das neue Logo

den grundlegenden lnformationswert der amtlichen Statistik.

Die Worte,,wissen.n utzen." unterstreichen die Bedeutung statistischer
politische, wirtschaftliche und gesellschaftliche Wittensbildung und appellie

zeitig an die Nutzer, aus der Vielzahl statistischer Ergebnisse das für sie

Wissen abzurufen.

Das Statistische Jahrbuch 2001 im Gewand des neuen Corporate Design hat

zur Vorjahresausgabe die Berichterstattung zu den Themen Wohnen, Pflege,

neue Gesund heitsausgaben rech nun g und Sport erweitert.

Das Auslandslahrbuch zeigt u.a. statistische lndikatoren zu den 13 Ländern,

Aufnahme in die Europäische Union anstreben, im Vergteich zu den 15 EU-M

Nachstehend zwei lnformationsbeispiele aus den beiden Bänden des Jahrbu

lm Dezember 7999waren in Deutschland 2,02 Milt. Menschen pflegebed

69 "/o oder 1,38 Mill. Frauen. 7 4O 000 Pflegebedürftige waren älter ats 85 Ja

drei Viertel (1,44 Milt.) der Pflegebedürftigen wurden zu Hause versorgt, u.a

800 ambulante Pflegedienste, die rund 415 000 Pflegebedürftige betreuten.
Die Unterbringung und Pftege in einem Pflegeheim kostete in der höchsten

lll durchschnittlich rund 4 900 DM im Monat.

Herausgeber:
Statistisches Bundesamt
Pressestelle, Verbreitun g mit
Quellenangabe eMünscht

Kontakt:
Telefon: +49 (0)671 I 75-3444
Telefax: +49 (0)61,1 I 75-3976
pressestelle@destatis.de
\/vW.destatis.de

Seryicezeiten:
Mo ' Do: 8.00 - 17.00 Uhr
FI:8.00 - 15.00 Uhr

Postanschrift:
65180 Wiesbaden
Deutschland
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Das ,,Zahl der Woche"-Raster ist identisch
mit dem Pressemitteilungsraster. Es wurde
jedoch teicht modifiziert: So gibt es bei
,,Zah[ der Woche" keine Fotgeseiten und
die Veröffentlich ungen tragen keine
Nummern, oben wird ledigtich das Datum
vermerkt.
Hinweis: Das Raster in Originalgröße
finden Sie auf der beiliegenden CD-ROM!
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3,7 o/, Wirtschaftswachstum
im Jahr 2000

Nach Berechnungen des Statistischen Bundesamtes nahm das deutsche Bruttoinlands-
produkt, der Weft der eNinschafteten Leistung, im Jahr 2000 im Vergleich zum Vorjahr
real um 1,1 % zu.

Das wirtschaftliche Wachstum war damit das stärkste in Deutschland seit 1991 und es

war doppelt so hoch wie im 0urchschnitt des abgelaufenen lahrzehnts.

lm lahr 2000 standen in Deutschland rund drei Arbeitstage weniger als im Vorjahr zur
Verfügung. Nach rechnerischer Ausschaltung dieses Kalendereffekts ergäbe sich eine
Zuwachsrate des realen Bruttoinlandsprodukts von 3,3 %-

Zum Wirtschaftswachstum 2000 trugen die Ausrüstungsinvestitioren (+ 9,0 "/d sowie

die sonstigen Anlagen (+ 9,/ o/o) kräftig bei, dagegen gingen die Bauinvestitionen nach

einem leichten Anstieg im Voriahr (+ 0,5 %) im Berichtsjahr wieder zurück C 2,5 7d.
Die privaten Kon5umausgaben erhöhten sich real um 1,9 %, die Konsumausgaben des

Staates vergieichsweise schwächer (+ 1,3 o/o).

Der reale Außenbeitrag legte 2000 deutlich zu; sein Beitrag zum Winschaftswachstum
lag bei einem Prozentpunkt.

lnfolge der Einnahmen aus der Versteigerung von UIVITS-Lizenzen (99,4 Mrd. Dl\4) erzielte
der Staatssektor im lahr 2000 einen Finanzierungsüberschuss von 50,9 Mrd. DM;

bezogen aufdas Brutoinlandsprodukt (in ieweiligen Preisen) sind dies 1,3 o/o.

Der Referenzwert nach dem Maastrichtvertrag liegt bei - 3 %.

0iese und weitere Ergebnisse der,,Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen" können im
nternet (http://ww.statistik-bund.de) abgerufen werden. Außerdem werden in der

Fachserie l8 "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen", Reihe 1.1 'Erste Ergebnisse der
lnlandsproduktsberechnung", Bestellnummer:2180110'00700 (VerlagMetzlerPoeschel,
Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter, Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,72774
Reutlingen, Telefon: 070/1 /93 53 50, Telefax: 07071 I 93 53 35,
E-lvlail: staba@s-f-g.com) tiefer gegliede(e Ergebnisse veröffentlicht.

ffit,;%,Kffi§*%
ZahI der Woche wissen. nutzen

12. April 2001

Prcsse5relle, verbrctung mil

leLefoi +.e (0)611 / 75.r444
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3,7 o/o Wi rtsch aftswach stu m
im lahr 2000

Nach Berechnungen des Statistischen Bundesamtes nahm das deutsche BruttoinlandS-
produkt, der Wert der eMirtschafteten LeiStung, im lahr 2000 im Vergleich zum Voriahr
real um 3,1 o/o zu.

Das wirtschaftliche Wachstum war damit das stärkste in Deutschland seit 1991 und es

war doppelt so hoch wie im Durchschnitt des abgelaufenen Jahrzehnts.

lm lahr 2000 standen in Deutschland rund drei Arbeitstage weniger als im Vorjahr zur
Verfügung. Nach rechnerischerAusschaltung dieses Kalendereffekts ergäbe sich eine

Zuwachsrate des reaLen Bruttoinlandsprodukts von 3,3 %.

Zum Wirtschaftswachstum 2000 trugen die Ausrüstungsinvestitionen (+ 9,0 7d sowie
die sonstigen Anlagen (+ 9,7 7d kräftig bei, dagegen gingen die Bauinvestitionen nach

einem leichten Anstieg im Vorjahr (+ 0,5 %) im Berichtsiahr wieder zurück (- 2,5'k).
Die privaten Konsumausgaben erhöhten sich real um 1,9 %, die Konsumausgaben des

Staates vergleichsweise schwächer (+ 1,3 7.). Der reale Außenbeitrag legte 2000 deut-
lich zu; sein Beitrag zum WirtschaftSwachstum lag bei einem Prozentpunkt.

lnfolge der Einnahmen aus der Versteigerung von UfuITS-Lizenzen (99,4 lvlrd. Dl,4) erzielte
der Staatssektor im lahr 2000 einen Finanzierungsüberschuss von 50,9 iMrd. Dlvl;

bezogen auf das Bruttoinlandsprodukt (in jeweiligen Preisen) sind dies 1,3 %.

Der Referenzwed nach dem lvlaastrichtvertrag liegt bei - 3 o/o.

Diese und weitere Ergebnisse der,,Volkswiftschaftlichen Gesamtrechnungen" können im

nternet (http://www.statistik-bund.de) abgerufen werden. Außerdem werden in der
Fachserie 18 'VolkswidschaftLiche Gesamtrechnungen", Reihe 1.1 "Erste Ergebnisse der
lnlandsproduktsberechnung',Bestellnummer:2180110-00/00(VerlaglvletzlerPoeschel,
Verlagsauslieferung SFG-Seruicecenter, Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,72774
Reutlingen, Telefon: 07071/93 53 50,Ielefax.07071l 93 5335,
E Mail: staba@s-f-g.com) tiefer gegliederte Ergebnisse veröffentlicht.

lil)lrl§T/Ä\TIIS
wissen. nutzenZahI der Woche

12. Aprit 2001

Ielefon: +49 (a)611 I 75.14aa
leteta\: +49 (0)671 I 75-)976
prcssestelle@d€statis.de

Mo. Do: 8.00. 17.00 Uhr5tatistisches Bundesamt

PressesrelLe, Velbretung mit
QuelLenangabe eMünscht

E
E
.=
(u

(6

=o

Das ZahI der Woche-Raster Fax wurde
tediglich den Anforderungen des Mediums
angepasst: Durch die Venivendung des
Strich-Logos und einer größeren Typo [as-
sen sich die Dokumente schneller über-
tragen und anschließend [eichter lesen.
Hinweis: Das Raster in Originalgröße
finden Sie auf der beitiegenden CD-ROM!
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Publikationen
Ausgangsraster A4 hoch

720o/o

TQOok

80%

Allen Drucksachen liegen feste
(aber skalierbare) Raster zugrunde.
Das oben abgebitdete Ausgangsraster 44
hoch ist die Basis für Hochformate bis
exktusive dem Quadrat. Es ist die

Grundtage sämtticher weiterführender
Raster wie Titetraster, Rückseitenraster,
Rückenraster und ln nenseitenraster.
Die rosa Ftäche kennzeichnet den absolu-
ten Freiraum des Logos.

Das btaue Feld umfasst hier den Raum für
lnhalte iedweder Art.
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70%

lnhaltsbereich



#ffi

ffi
ffi
ffi

d
d
d
d
d ffiffiffiffiffiffi

I
wissen. nutzen

Fachse rie X/ Reihe
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*i=: =t=*l =!=
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Bildflächen-
erueiterung 
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======-===,"-
*i=r =i=l=: =:=:

=;*r

onat !a r If rA II
Bildflächenemeiterung bei Verzicht uf

Monats-/Jahresangabe

Raum

Publikationen
Titelraster A4 hoch

Titelseiten sind rechte Seiten. Während
Rosa den absoluten Freiraum des Logos
bezeichnet, kennzeichnen die blauen bzw.
getben Bereiche Räume für Abbitdungen
und Texte. Der Kernbereich für Abbitdun-
gen kann gemäß den getben Bitdflächener-
weiterungstinien nach oben oder unten

enrueitert werden. Die schwaaen Linien
sind als Hitfstinien zu betrachten. Sie gren
zen einzelne Bereiche voneinander ab
und verweisen auf Richtachsen der
Gestaltung (Typo, Bitdbereiche, etc.).
Das Titelraster gilt auch für den lnnen-/
Schmutztitel. Der Innentitel erscheint

jedoch in Schwarz-Weiß. Hier findet ein
Schwarz-Weiß-Logo Verwend un g, dagegen
fehlen Hintergrundfarbe und Abbitdungen.
Hinweis: Das Raster ist 1:1 auf der bei-
liegenden CD-ROM enthalten.
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Publikationen
Titelraster A4 hoch - Vermaßungen/Räume für Text

*

783,5 

-

744,5

7,5 S€hift hier Metä Medium LF Roman 29
I

dispt e 7,5mmr (VH), max. 1 Zeil€, Text rechtsbür

e

I

r

h

10,3 (zAB),

LF Roman

il

Copytext Schrift: Meta Medium LF Roman
17pt auf 31 pt = 4,3 mm (VH) x 10,92 mm (ZAB),
max. 8 Zeilen. Text linksbündig

Headline-Schift:
Rotis Semi Sans Exüa Eold
52 pt auf 58,7 pt = 12,7 nm (VH) x 20,65 mm (ZAB)

immer in Versal;en und leicht gesperd, max. 5 Zeilen.
Text linksbündig

X Zeile,

§ ,

Flerauscrpher: §fafisfiqrheq Rrrnde< Schrift hier: Meta Medium LF Roamt nan 17 pt = 4,5 mm (VH), Text linksbündig

't45,35

1.56 -'

*
50

86,85

76,5

Y

i
t

*
236,8

t
249,5

t
267

*
275

t
286

V
35

\

I

<10>

E
E

()

=0)

l l

Auf das Logo mit seinem
Mindestweißraum folgt eine
Grau- oder Farbftäche.
Beim Innen-/Schmutztitel fotgt
eine Linie.

Raum für Kategorien
(2.8. Fachserie, Reihe, Nummer)

Headlinebereich. Dieser umfasst
maximal 5 Zeilen. Die Headtine
kann in den Subtinebereich taufen,
der dann entsprechend verkleinert
wird. Ebenso kann der Headline-
bereich zu Gunsten einer längeren
Subline verkteinert werden.

Sublinebereich. Dieser umfasst
maximal 6 Zeilen.

Durch Verkürzung des Kernbereichs
für Abbildungen von rechts her in
der Horizontalen bzw. durch
Verzicht auf Abbitdungen, stehen
hier im Bedarfsfall weitere
8 Zeiien für zusätzliche Copytexte
zur Verfügung.

Raum für Datum/Zeitraum-
angaben.

Links unten: Raum für
Hera usgeber.

A
linke vedikale Rasterlinie vedikale Formatachs€

Statistisches Bundesamt, Corporate Design Handbuch, November 2001
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Pubtikationen
Titelraster A4 hoch - Vermaßungen/Räume für Abbildungen

E
E

OJ

(o
E
o

Die rosa Fläche beschreibt den

absoluten Freiraum des Logos.

Kernbereich für Abbildungen. Dieser
kann in den vorgegebenen Stufen
(Bitdflächenenareiterung) verti kal
und horizontat erweitert werden. Der
komplette Verzicht auf Abbildungen
zu Gunsten von Text ist möglich.

Ebenso kann der Kernbereich für
Abbildungen stufenweise von rechts
her in der Breite (entlang der
Vertikalachsen) verkürzt werden.
Die Platzierung von zu6ätzLichem
Text rechts neben verkürzten
Abbildungen ist rnöglich"

ALrch die Platzierung mehrerer
Abbildungern nebeneinander ist
zulässig (siehe schräSe Linien-
folgc), solem diese in der Höhe
identisch sind.

Zusätzliche Logos (Verlagstogos

etc.) sind ausschtießlich im neben-
stehend definierten Bereich zu

platzieren.

A

^ve(ikale Formatachse
A l

A

I

64,7

I

Bildflächen-
erueiterung

Kern bereich f r Abbildungen

i

+

*

Herarrsgeber: Statistisrhes Bunde« amt,i,
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Publikationen
Titelraster A4 hoch - Erstel[en von proportionalen Abformaten

A Proportionale (DlN-)Größen, Hochformat

Bei DIN-Formaten einfach
p ro portiona I skalieren
(größer/kteiner)

mögliches Format

Bei der Erstetlung von proportionalen
Abformaten werden a[[e Elemente des
Rasters proportional mitskaliert. Das gilt
auch für Logo, Typo und Linienstärken.

Ausgangsformat = Titelraster 44 hoch

gewünschtes Format

mögtiches Format
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Pubtikationen
Titelraster A4 hoch - Beispiele für proportionale Abformate

t:' ,,,'tt ,'rii !,li;i.lli'I.§'
wissen. nutzen

I

4,7.7

I
wissen. nutzen

A Proportionale (DlN)Größen, Hochformat

Titetseite einer Fachserie mit Verweis auf
Nummer und Reihe der Fachserie.
Die Headline besteht hier aus zwei Zeilen,
ebenso die Subline. Die Abbildung nutzt
den Mindestraum im Kernbereich für
Abbitdungen. Unten findet sich ein
Hinweis auf den Erscheinungszeitraum.

DIN 45 Ftyer. Die Headtine besteht in
diesem Fall aus zwei Zeilen, auf die
Subline wurde verzichtet. Die drei
Abbildungen stehen im Kernbereich für
Abbitdungen, der gemäß der vertikalen
Bitdrasterlinien segmentiert wurde.
Links wurde der Bereich bis zum Falz

erweitert. Unten findet sich auch hier ein
Hinweis auf den Erscheinungszeitraum.
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Pubtikationen
Titetraster A4 hoch - Erstetlen von nicht-proportionalen Abformaten

B Bitdung von nicht-proportionalen hochformatigen Abformaten exklusive Quadrat

B1 eewunschtes Format ist im Verhätt-
nis kürzer als das Ausgangsformat,

iedoch im Grenzfatl höher als ein
Quadrat.

t) Ausgangsformat proportionaI auf
Breite des gewünschten Formats
skalieren (gestricheltes
Angleich ungsformat).

2) Anschtießend die Höhe des
Angleich un gsformats verrin gern

durch Reduzierung der Höhe des
Kernbereichs für Abbildungen.

Angleich ungsformat 1)

B2 Cewtinschtes Format ist im Verhättnis
länger als das Ausgangsformat.

t) Ausgangsformat proportionaI auf
Höhe des gewünschten Formats
skalieren (gestrichettes
Angteich ungsformat).

2) Anschließend die Breite des
Angleichungsformats verrin gern d urch
Reduzierung der Breite des Bereichs
zwischen [in ker vertikaler Rasterlinie
und vertikaler Logo-Rasterlin ie.

Bei der proportionalen Angleichung
(Schritt 1) werden a[[e Etemente des
Rasters proportionaI mitska[ieft. Das gitt
auch für Logo, Typo und Linienstärken.

Kernbereich für
Abbild ungen

Ausgangsformat : Titelraster A4 hoch

1)

Ausgangsformat : Titelraster A4 hoch

Angleich ungsfo rmat

Statistisches Bundesamt, Corporate Design Handbuch, November 2001 45
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Publikationen
Titelraster A4 hoch - BeispieI für nicht-proportionates Abformat

B1 Nicht-proportionales Raster, kürzer als Titelraster A4 hoch

Verkürzter
Bereich

Abformat Jahrbuch (21 5 mm x 255 mm)
mit vertikaler Verkürzung im Kernbereich
für Abbitdungen.

Beispielrech n ung:
1) Proportionale Skatierung auf eine

Breite von 2t5mm (=102,38'/").
Angleichungsformat: 21.5 mm x 304,06 mm

2) Reduzierung der Höhe des Angleichungs-
formats um 49,06 mm auf 255 mm im
Kernbereich für Abbitdungen.

Statistisches Jahrbuch. Die Headline
besteht hier aus zwei Zeilen. Die einzeilige
Subline steht mit dem Abstand einer
Leerzeite darunter. Die Abbildung nutzt
den Kernbereich für Abbitdungen, der
nach links (über den Rücken), nach unten
und um zwei Stufen nach oben, gemäß
der Bitderweiterungslinien, erweitert wor-
den ist.

8ildflächen

Bildflächen.

ytocKernbereich für Abbi dungen
ntet

*rpr Stent eln

Bildnächenemeiteruns bei verzi.ht
auf Monats-/lahßsanFbe

{crar r<qcher. §faf icticrha< Rrrnda, ämt

STATISTISCHES
JAHRBUCH 2OO1
Für die Bundesrepublik Deutschland

§-tlr €"§'*Tl€
wissen. nutzen
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Publikationen
Titelraster A4 hoch - Beispie[ für nicht-proportionales Abformat

81 Nicht-proportionales Raster, [änger als Titelraster A4 hoch

verkürzter
Bereich

Abformat Ftyer (105 mm x 210 mm) mit
horizontater Verkürzung zwischen linker
vertikater Rasterlinie und vertikaler Logo-
Rasterlin ie.

Beispielrech n ung:
1) Proportionale Skalierung auf eine Höhe

von 210 mm (= 71%). Angleichungs-
format: 148,5 mm x 210 mm.

2) Reduzierung der Breite des Angleichungs-
formats um 43,47 mm auf 105 mm im
vorgesehenen Bereich.

Titelseite eines Flyers. Die Headline
besteht hier aus drei Zeilen, die Subline
aus einer. Die Abbitdung nutzt den
Kernbereich für Abbitdungen, der links bis
zum Falz erweitert worden ist.

ls
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Raum für
zusätzliches Logo

{erarrssphpr. Statistic, 'hec, B ndeqamt

UNSER NEUES
CORPORATE
DESIGN
Eine Einführung

Herausgeber: Statistisches Bundesamt
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Pubtikationen
Rückseiten raster A4 hoch

Rückseiten sind rechte Seiten. lm Prinzip
basieren die Rückseiten von Publikationen
auf deren rechten lnnenseiten. Hinzu
kommt, dass auf Rückseiten zwingend das
Logo in seinem zugewiesenen Bereich ste-
hen muss und gteichzeitig unten links ein

Hinweis auf Herausgeber, Bestetlnummer
und gegebenenfatts ISBN-Nummer entha[-
ten sein muss. Ansonsten kann der lnhalts-
bereich der Rückseite frei genutzt werden.
Copytexte auf Rückseiten sind in der Regel
linksbündig zu setzen. Bei derVerwendung

von mehr als einer Spalte dürfen Texte
auch im Block gesetzt werden, jedoch nur
wenn der Blocksatz professione[[ optisch
ausgegtichen wurde.
Hinweis: Das Raster finden Sie auf bei-
liegender CD-ROM.

Bereich für Bild oderText
1.l2l3la-spaltis

Die Spaltenbreiten ergeben sich aus der
verwendeten Copy-Schriftgröße und der
Spaltenanzah[:

Bei 2 Spalten ist der Spattenabstand 4x die
Versathöhe (VH) der Copy,
bei 3 Spatten = 3xVH, bei 4 Spatten 2xVH

Copy-Schrift: Meta Normal LF Roman
in 71819 pt,
oder für Auszeichnungen:
Meta Normat LF ltatic bzw.
Meta Medium LF Roman.
Text in der Regel tinksbündig,
professionell ausgeglichener Blocksatz n ur
bei 2 oder mehr Spattenl
Schrift für Headlines und Sublines:
Meta Medium LF Roman
Schriftgröße analog zur Copy oder größer,
dann jedoch mindestens 1,5x so groß und
höchstens 3x so groß wie die Copy,
tinksbündig

Typogröße = Punktgröße wie Rückseitentext

Statistisches Bundesamt, Corporate Design Handbuch, November 2001 49
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Das Statistische Jahrbuch 2001 informiert
mit seinem umfassenden und zuverlässigen
Datenangebot über zustand und Entwick-
lung von Gesellschaft, Wirtschaft und Um-
welt in der Bundesrepublik Deutschland.

Das lnformationsangebot beschränkt sich
dabei nicht nur auf Ergebnisse amtlicher
Statistiken, sondern beinhaltet auch
Informationen aus Ministerien, anderen
Behörden und einer Vielzahl von Organi-
sationen und lnstitutionen aus allen Be-

reichen unseres gesellschaftlichen und
widschaft lichen Lebens.

Der hohe
gehende Vergleichbarkeit
nationaler und
das lahrbuch zu einem
statistischen
den, die an einem
und objektiven Bild von
teressiert sind.

Statistisches Bundesamt, Statistisches lahrbuch für die Bundesrepublik Deutschland 2001
Bestett-Nr. 10101 10-01 700, ISBN 3-8246-0640"2

Das Statistische Jahrbuch 2001
für Deutschland und das Ausland

Das Statistische lahrbuch 2001
auf CD-ROM

Das komplette Statistische

lahrbuch 2001 lür das ln- und

Ausland ist auch zusammen auf
CD-RONI erhältlich. Gegenüber

den Vorjahresausgaben wird es

ietzt im Format Acrobat PDF ange'

boten, das auf allen Betiiebs-

systemen gelesen werden kann.

Der lnhalt kann über eine indizier
te Volltextsuche recherchieft wet
den und es ist ein layoutgetreuer

Ausdruck der Seiten möglich.

Eine komfodable Übernahme der

Daten in Tabellenkalkulationspro-
gGmme ist unterwindows mitder
Vollversion von Adobe Acrobai@

möglich, die jedoch nicht im Lie-

ferumfang enthalten ist.

Die CD-ROiU kostet als Einzelplatz

Statistisches Bundesamt, Deulschland und die Welt in Zahten, 2001
Bestetl-N r. 01 301 o0-0 1 700

I

STAIt§TtSCliES
JAHREUCH 2OOI

§lllr.€§&?§Q
wissen. nutzen

Die zwei Bände für die Bundes-

republik Deutschland und das

Ausland sind zusammen mit der

CD ROI\,I (s.u.) zum Vorzugspreis

von DM 158,-/EUR 80,78
erhältlich.

Bestell-Nr. 1010100-01700
tssN t-8245,0539-9

version Divl 49,-/EUR 25,05.

Gegen einen Aufpreis von

DM 49,-/EUR 25,05 kann das

Recht zur uneingeschränkten

Mehrfachnutzung für den eigenen

Gebrauch eßorben werden, Es ist
schriftlich zu beantragen beim

Statistischen Bundesamt,

ZBlPVM, 65180 Wiesbaden,

Fax: +49 (0)611 I 75-)555

Bestell-Nr. 1010130-01700
tsBN 3-8246-0642-9

Publikationen
RückseitenrasterA4 hoch - Beispiele für lnhalte und Abformate

Die Rückseite wurde großzügig mit drei
Textspatten gestattet. Ledigtich im unteren
ln haltsbereich steht ein atlgemeiner Text.

Die Rückseite eines Flyers.
Sie wurde komptett für die eigentlichen
lnhatte der Pubtikation genutzt. DerText
täuft hierbei in zwei Spalten, auch die
Abbitdungen orientieren sich an den
Spalten.
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Erste[lung des Rückenrasters anhand des Titelrasters

I.l
I

Der Rückentext ßt immer in
einheitlicher Größe, ge*üzt,
Linksbundis, jedoch horizontaL

5chdfrad, Faöe und Schreibweise

Schriftgröße wahlweise
7 I 9 | 1 2 I 7 4 I 78 pt betaser.
DerText kann mehEeilis je nach
RUckenbreite gesetst werder.
Rückentexte sird eßtab einer
Rückenbreite lon 5 mm möglkh.

/ä
Bildflächen-

eNeiterungslinie

Bildflächen-
eNeiterungslinie

8ildflächen-
eryeiterungslinie

Bildflächen-
eßeiterungslinie

Bildflächen'
erueiterungslinie

Der Rückentextwird in
Abhängigkeit zu eventuel{ über
den Rücker laufenden Abbllduns'

1. wenn keine Abbildung über
den Rücken läufr, so schließtder
Rückentextan die unteßte
mögliche Bildfl ächeneMeiterungs-

(slehe bla!e Markler!ng O).

2. Wern eire Abbildurg im Kern
be.eich rrrAbbildunsen über dei
Ritken Lä!ft. so s.hließtder
Rückentextan die unt€rste Kante
des HeadLineberekhs an.
(Siehe blaue Markie rung O).
3. Wird die überden Rücken
laufende Abbitdung nach oben
semäß der Bilderueiterunsslinien
eMeited, so schließtder Rücken-
textieweils an die unterste Kante
des nunmehr verkLeinetren Head
linebercichs an. (siehe bLr!e
Markie'urs O bis O).
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=xo
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eNeiterungslinie

Das Rückenraster im Verhättnis zum Titel-
raster. Sofern es die Rückenbreite zu[ässt,
kann oben das Bildelement erscheinen.
Es muss jedoch die gleiche Größe haben
wie das Bildelement im Logo auf dem Titel
bzw. der Rückseite der Publikation. Die

JahreszahI ist an der vorgegebenen Stelle

immer in 100o/o Schwarz und in der glei-
chen Schriftgröße und Typo wie ,,Heraus-
geber: Statistisches Bundesamt" zu set-
zen. Der Rückentext steht immer tinksbün-
dig und vertikal mittig. Er wird immer in
Abhängigkeit zu eventuell über den
Rücken [aufenden Abbitdungen positioniert.

ln Schriftart und Typo richtet er sich nach
derTiteltypografie und nach dem zur
Verfügung stehenden Raum (siehe aus-
führtiche Erklärungen im obigen Raster).
Hinweis: Das Raster in Originalgröße
finden Sie auf der beiliegenden CD-ROM!
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Pubtikationen
Rückenraster A4 hoch
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Publikationen
Rückenraster A4 hoch - Beispiete

1.) 1.)

2.)

1. Statistisches Jahrbuch. Die Abbitdung
läuft im nach oben und unten erweiterten
Kernbereich für Abbildungen über den
Rücken. Darunter steht die Jahreszaht,
darüber der Rückentext im definierten Ab-
stand zurAbbitdung, ganz oben das Bild-
element.
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2. Zahlenkompass. Jahreszaht und Bitd-
element finden Verurrendung. Der Rücken
text schließt an die unterste mögliche
Bildlinie an.

3. Bei Fachserien muss auf den Einsatz
des Bildelements verzichtet werden.
3a.) Unten steht die Jahreszahl, der
Rückentext schtießt an die unterste mögli-
che Bildlinie an.
3b.) Der Rückentext ist umfangreich, er
wird auf die gleiche Weise positioniert.
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Pubtikationen
lnnenraster A4 hoch - Ableitung vom Ausgangsraster

1)0v.

Das lnnenrasterA4 hoch (hier rechte Seite)
ergibt sich, wie oben dargestellt, aus dem
Ausgangsraster. Logofreiraum und
Logogröße bleiben bestehen. Der untere
Bereich des lnhaltsbereichs des
Ausgangsrasters ist auf lnnenseiten aus-
schtießtich Seitenzahten und übergeordne-
ten lnformationen zur Pubtikation
(Herausgeber, Titet, Jahr) vorbehalten.

Statistisches Bundesamt, Corporate Design Handbuch, November 2001 53

100%

70v.

lnhaltsbereich

wissen. nutzen.



Pubtikationen
lnnenraster A4 hoch - Variabitität

von
7 0"/o

Iinker variabler
Rand bereich

Das lnnenraster44 hoch (hier eine rechte
lnnenseite) ist im Gegensatz zum Titel-
raster A4 hoch oder Rückseitenraster A4
hoch teicht modifizierbar. So kann der
innere Rand von 72Oo/o bis auf 22Oo/o der
Logohöhe stufenlos verbreitert und der

äußere Rand von 70o/" auf bis zu 200o/o

der Logohöhe verbreitert werden, was
eine Verkleinerung des lnhaltsbereichs zur
Folge hat. Grundsätzlich gilt: Eine einmal
getroffene Randeinstellung gitt für alte
lnnenseiten einer Publikation und für

rechter variabler
Randbereich

7000/o

30%

70"k

80%

sämttiche lnhalte einer lnnenseite, also
auch für Logo, 5eitenzahlen und Heraus-
geberzeile.
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Pubtikationen
lnnenraster A4 hoch - Vermaßungen

bis

Blauer Bereich für Bitd oderText
71213-spaltig bzw. auch 4-spaltig bei Format-
proportionen Breite zu Höhe > 1:1,41
(entspricht A4)

Der Satzspiegel ist variabel.
Die Spaltenbreiten ergeben sich aus der
veruendeten Copy.Schriftgröße und der
Spaltenanzahl:

Bei 2 Spalten ist der Spaltenabstand 4x die
Versalhöhe (VH) der Copy,
bei 3 Spalten = 3xVH, bei 4 Spatten 2xVH.

Copy-Schrift: Meta Normal LF Roman
in 7 l8l9 pt, oder für Auszeichnungen:
Meta Normal LF ltalic bzw.
Meta Medium LF Roman.
Text in der Regel tinksbündig,
professionell ausgeglichener Blocksatz nur bei
2 oder mehr Spalten.

Schrift für Headlines und Subtines:
Meta Medium LF Roman
Schriftgröße analog zur Copy oder größer, dann
jedoch mindestens 1,5x so groß und höchstens
3x so groß wie die Copy,
Text linksbündig.

Fußnoten in Meta Normal LF Roman (6 Punkt)
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[inke lnnenseite

Das lnnenraster44 hoch basiert in den
Farbdefinitionen auf dem Titetraster 44
hoch: Blau kennzeichnet hier den lnhatts-
bereich fürTexte, Bitder oderTabellen, der
rosa gekennzeichnete Freiraum des Logos
kann auf lnnenseiten entweder für das
Destatis-Logo oder für Kapitelüberschrif-
ten bzw. Rubriken genutzt werden. An den
Logofreiraum kann entweder eine Linie
oder eine Grau-/Farbfläche anschließen.
Ganzseitige Tabellen müssen auf lnnen-
seiten direkt an die obere Logolinie an-
schließen (grüner Bereich). Der unterste
Bereich ist auf lnnenseiten ausschtießtich
übergeordneten lnformationen zur Publi-
kation (Seitenzah len, Herausgeber, Titel,
lahr) vorbehalten. Copytexte auf lnnen-

seiten sind in der Regel tinksbündig zu
setzen, tediglich bei der Verwendung von
mehr als einer Spalte darf Blocksatz ein-
gesetzt werden, jedoch nur wenn dieser
professionel[ optisch ausgeglichen wurde
Zur Spalteneinteilung ist zunächst Format
bzw. Abformat der Pubtikation zu bestim-
men. Daraufhin wird die gewünschte
Größe der Copy festgetegt und schließtich
definiert, wie viele Spatten benötigt wer-
den. Von diesen Faktoren hängt der Spal-
tenabstand ab: Bei der Veruvendung von
2 Spalten entspricht der Spaltenabstand
der 4-fachen Versalhöhe der Copy, bei
3 Spalten der 3-fachen und bei 4 Spalten
der 2-fachen Versalhöhe der Copy.
Beispiel: Bei Meta Normal LF Roman 7 pt

rechte lnnenseite

(Versathöhe = 1,87 mm) beträgt der
Spaltenabstand bei 4 Spalten 1,87 mm x
2:3,74mm. Abschtießend werden die
Spalten gteich mäßig eingeteilt.

Hinweis: Doppelseiten sind immer
spiegelbildlich anzulegen!

Hinweis: Das Raster in Originalgröße
finden 5ie auf der beiliegenden CD-ROM.
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Publikationen
lnnenraster A4 hoch - Erstellen von proportionalen Abformaten

A Proportionale (DlN)Größen, Hochformat

Bei DIN-Formaten einfach
pro portiona I skalieren
(größer/kteiner)

mögliches Format

Bei der Erstellung von proportionalen
Abformaten werden atle Elemente des
Rasters proportionaI mitskatiert. Das gitt
auch für Logo und Linienstärken.

Achtung: Die Schriftgrößen werden bei
lnnenseiten nicht mitskaliert, da sie fest
definiert sind.

Die Einteilung der Spalten erfolgt immer
nach der Skalierung.

Ausgangsformat : Titelraster A4 hoch

gewünschtes Format

mögliches Format
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Pubtikationen
lnnenrasterA4 hoch - Erstellen von nicht-proportionalen Abformaten

B Bildung von nicht-proportionalen Abformaten exklusive Quadrat

B1 cewtinschtes Format ist im Ver-
hältnis kürzer als das Ausgangs-
format, jedoch im Grenzfatl höher
als ein Quadrat.

1) Ausgangsformat proportionaI auf
Breite des gewünschten Formats
skalieren (gestrich eltes
Angleich ungsformat).

2) Anschtießend die Höhe des
An gleich ungsformats verrin gern
durch Reduzierung der Höhe des
Raums für lnhatte (btaue Ftäche).

Angleichungsformat

B2 Cewünschtes Format ist im Verhättnis

khgef als das Ausgangsformat.

1) Ausgangsformat proportional auf
Höhe des gewünschten Formats
skatieren (gestrichettes
Angleich ungsformat).

2) Anschtießend die Breite des An-
gleichungsformats verrin gern d urch
Reduzierung der Breite des Raums für
lnhatte (btaue Ftäche). lm Anschtuss
daran die Spalten (t, 2 oder 3 Spat-
ten) neu einteilen.

Bei der proportionalen Angleichung werden
alle Etemente des Rasters proportional
mitskatiert. Das gitt auch für Logo und
Linienstärken.

Achtung: Die Schriftgrößen werden bei
lnnenseiten nicht mitskaliert, da sie fest
definiert sind.

Die Einteilung der Spalten erfolgt immer
nach der Skalierung.

Ausgangsformat = Titelraster 44 hoch

1)

1)

Ausgangsformat : Titelraster A4 hoch

Angteich ungsformat
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Blauer Bereich für
2-spattigen Text

Copy'Schrift: Meta NormaI LF Roman
in 7 l8l9 pt, oder für Auszeichnungen:
Meta Normal lF ltalic bzw.
i\4eta Medium LF Roman,
Text linksbündig.

Schrift für Headtines und Sublines:
lvleta Medium LF Roman
Schriftgröße analog zur Copy oder größer,
dann iedoch mindestens 1,5x so groß und
höchstens 3x so groß wie die Copy.
'Iext tinksbündig.

Fußnoten in Meta Normal LF Roman
(6 Punkt)

lyposd8. - Punhsdß. d{ Cogy, Iyposdß. = punkrgdß. der(ory,

Pubtikationen
lnnenraster A4 hoch - BeispieI für nicht-proportionales Abformat

linke Seite rechte Seite

lnnenseiten des Statistischen Jahrbuchs.
Wie bei derTitelseite des Jahrbuchs fand
die nicht-proportionale Verkürzung in der
Höhe statt. Der obere Seitenbereich
(die eigenttiche Freiraumzone des Logos)
wurde für Kapitetüberschriften bzw.
Rubriken genutzt.

Die lnnenseiten sind spiegelbitdtich ange-
[egt: Der lnhattsbereich wurde dem Titel-
raster der Pubtikation angepasst:
Die Randbreiten des Titels wurden über-
nommen. Auf der [inken lnnenseite wurde
hier der lnhaltsbereich voltständig für zwei
Spalten Text genutzt, auf der rechten

lnnenseite befindet sich in diesem Beispiet
eine ganzseitige Tabe[[e. Sie schtießt an
die obere Trennlinie an.
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Publikationen
lnnenraster A4 hoch - Beispiele für den Einsatz von Bildern, Texten und Tabellen

1)

3)

Auf beiden Seiten befinden sich ganzseitige Tabellen.

Links befindet sich eine Abbildung (eweils bis in den Beschnitt), rechts steht
ein 3-spaltiger Text auf farbigem Hintergrund.

DerText ist auf beiden Seiten 3-spaltig gesetzt, die Abbildungen stehen teit-
weise in den Spalten, teilweise überspannen sie diese auch.

Die oben gezeigten grafischen Beispiele
demonstrieren, wie flexibel lnnenseiten
genutzt werden können. Während sich
Texte und Tabellen an den für die Pubtika-
tion definierten Rändern und Spalten ori-

2)

4)

entieren müssen, können Abbildungen
Spalten überspannen bzw. direkt an den
Logofreiraum angrenzen oder an Rändern
bis in den Beschnitt reichen.
Der Hintergrund des lnhaltsbereichs kann

Links befindet sich ein 2-spaltiger Text, rechts steht eine Abbildung im
I n ha ltsbereich.

Rechts wird der lnhattsbereich für eine 1-spaltige Tabelle genutzt,
links befindet sich eine Abbildung sie grenzt an den Logofreiraum an
und geht auf drei Seiten in den Beschnitt.

Der Text ist auf beiden Seiten 2-spattig gesetzt, beide Abbitdungen orientieren
sich am lnnenrand, überspannen die Spalten und gehen nach außen in den
Beschnitt. Beide Seiten haben eine Hintergrundfarbfläche.

.: I. l: :. I ,.r, r

6)5)

frei gewählt werden (Richtlinien zum
Farbeinsatz beachten !).
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Pubtikationen
lnnenraster A4 hoch - Mehrseitige lnnenseiten (Wicketfatz)

r'. ilr
wiss€n.rutzen.

!t 'r , ...".

rechte Seite rechte Seite
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st€ht Gln

stsht ./

Publikationen mit mehrseitigen lnnensei-
ten, also alle mehrseitigen gefalzten Flyer
(die Falzart ist dabei unerheblich), beste-
hen ausschließlich aus rechten Seiten.
Zur Erinnerung: Titelseiten und Rückseiten
sind immer rechte Seiten! Die lnnenseiten
von Publikationen mit mehrseitigen

lnnenseiten werden darüber hinaus immer
in Abhängigkeit zur Titelseite gestattet,
d.h. dass die Ränder der lnnenseiten mit
denen derTitelseite übereinstimmen, die
Möglichkeit der variablen Randbreite ent-
fättt. Anders gesagt: Alle Seiten haben die
gteichen Ränder.

Papieroberseite.

Raster eines 6-seitigen
Wickelfalzflyers (313 mm x 210 mm),
hier die Papieroberseite.

6-seitiger Wickelfatzflyer,,lJnser
Corporate Design",
Papieroberseite. Die Titelseite des
Flyers steht rechts, die Rückseite
ist gemäß dem Falz mittig positio-
niert. Die Textinhalte sind 2"spaltig
gesetzt, die Abbildung auf der
Titelseite läuft auf die Rückseite.

2. Unser neues Corporate Design -
Grundsätze und Bestandteile
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4. Noch Fragen zum neuen
Corporate Design?
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tet: +49 10)611 | 75 2247

1.1.: +a9 (o) 611 I /5.1111
E Mail: design@deslatis.d€

UNSER NEUES
CORPORATE
DESIGN
Eine Einführung
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Publikationen
lnnenraster A4 hoch - Mehrseitige lnnenseiten (Wicketfatz)

rechte lnnenseite rechte lnnenseite

ihtisrisches Bundesamt. Itel. lah!

Positionierung des Logos und der überge-
ordneten lnformationen bei Publikationen
mit mehrseitigen lnnenseiten:
Egat wie der Leser den Ftyer geöffnet hält,
das Logo muss in jedem Fall auf der leweils
rechts stehenden Seite oben erscheinen.
Genauso müssen Herausgeber, Titel, Jahr

sowie ggf. Besteltnummer in jedem Fatt auf
der leweils links stehenden Seite unten
erscheinen.
Der Einsatz des Logos und der übergeord-
neten lnformationen auf Titelseite und
Rückseite bleibt davon unberührt.

Pa pierunterseite.

Raster eines 6-seitigen
Wickelfalzflyers (31 5 mm x 210 mm),
hier die Papierunterseite.

6-seitiger Wickelfalzflyer,,Unser
Corporate Design",
Papierunterseite. Das Logo steht
nur auf der rechten lnnenseite
oben, die Fußzeile befindet sich
auf der linken lnnenseite unten.
Die Textinhalte sind 2-spaltig
gesetzt, die Abbildungen nutzen
die ganze Breite des lnhalts-
bereichs.

1. Unser neues Corporate Design -
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3. Unser neues Corporate Design -
Darstetlung und praktische Anwendung
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Publikationen
Ausgangsraster A4 querlTitelraster A4 quer

720"/o

Das oben abgebitdete Ausgangsraster 44
quer ist die Basis sämtlicher weiterführ-
ender Raster im Querformat bis einschtieß-
tich dem Quadrat. Es ist die Grundlage für

Titet-, Rückseiten-, Rücken- und lnnen-
raster. Die Farbkennzeichnungen entspre-
chen denen des 44 Rasters hoch. Das Titet-
raster gilt auch für den lnnen-/Schmutztitel.

800/"

Der lnnentitel erscheint iedoch in
Schwarz-Weiß. Hier findet ein Schwarz-
Weiß-Logo Verwend ung, dagegen fehten
H intergrundfarbe und Abbild ungen.

(o"/"

1,O0"/"

30%
700/o

IER S DLI NE

Hier steht ein Copytext Hier

llier ste

§i*r steht ein Copytext Hier
ili*c;teht ein Copytext Hier

eht ein Copytext-l{i*-

Monatllahr lZeitraurn aildrbchonoßo lerun! &i Vezichl aul
MonabrJahr*n$e

Herausseber: Sfatisf isrhes Bundesamt

Hiei ateht
Hier steht
Hier steht
l'lier steht
ll!er steht

Raum für
zusätzliches Logo

BildUächen-
eNeiterung

Bildllächen-
etueiterung

§
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Publikationen
Titelraster A4 quer - Vermaßungen/Räume für lext und Abbildungen

Auf das Logo mit seinem
Mindestweißraum folgt
eine Grau- oder Farbfläche.
Beim lnnen-/Schmutztitel
schließt eine Linie an.

Raum für Kategorien

Headlinebereich. Dieser

umfasst maximal 3 Zeiten.

Sublinebereich. Max. 4 Zeilen.
Die Headline kann in den
Subtinebereich Laufen, der
dann entsprechend verkleinert
wird. Ebenso kann die Subtine
in den Headtinebereich taufen.

Durch horizontale Verkür-
zung des Bildbereichs bzw.
durch Verzicht auf Abbildun'
gen stehen h;er im Bedatfs-
fall weltere 6 Zellen für zu-
sätzliche Texte zur Verfügung.

Raum für Datum bzw.
Zeltrau mangaben.

Raum für Herausgeber

A
linke vedikale Rasteilinie

A

veftikale Formatachse

A

Kernbereich für Abbildun-
gen. Dieser kann in den vor-
gegebenen Stufen (Bild-

flächenerweiterungi vertikat
und horizontal erweitert,
jedoch nie verkürzt werden.
Auch der komplette Verzicht
auf Abbitdungen zu Gunsten
von Text ist möglich. Der Ab-
bitdungsbereich kann stufen-
weise von rechts her in der
Breite verkürzt werden.

A A

A

A

A

vefikaletogo-Rasterlinie rechteveftikaleRasterlinie

E
E
.c
(,
(§

=6J

Auch die Platzierung
mehrerer Abbildungen
nei:eneinander ist zulässig,
sofern diese in der Höhe

identisch sind.

Zusätztiche Logos sind nur
im nebenstehenden Bereich
zu platzieren.

linke veft ikale Rasterlinie vedikale Formära.hse

55,5

S€hift: Ueh Medlum LFRomar,

Meta Medium LFRoman,2S pt x 29,5 pr =
6,6 mm (VH) x 10,3 mm (ZA8),
max. a zeile., Iexl linksbündis

Meta Medium lFRoman, lT ptr 25,5 pt =
4,1 mm (VHl x 8,9 mm [zAB),
nar. 6 zellen, Te{ lirksbündig

mffi[,ilL

tr rriil

1?,7 mm (Vt, x 20,65 mm (zAB),
max. I Zeilen, Texl linksbündig
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t
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desamt sch,ift: Meta Medium Roman,17 pt= 4,5 mm (Vh),Text linksbündis
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Bildflächen-
eMeit€rung
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Bildflächen-
eMeiterung
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Pubtikationen
TitelrasterA4 quer - Erste[[en von Abformaten/weitere RasterA4 quer

A Proportionate (Dl N)Größen
Bei proportionalen Größen wird das
Titetraster einfach proportionaI auf die
gewünschte Größe skatiert.

B Andere, nicht proportionate Größen
inklusive Quadrat

B1 Gewünschtes Format ist im
Verhältnis kürzer ats das
Ausgangsformat.

1) Titelraster proportionaI auf
Breite des gewünschten Formats
skalieren (gestricheltes
Angteich ungsformat).

2) Anschtießend die Höhe des
Angleich ungsformats verringern
durch Reduzierung der Höhe des
Kernbereichs für Abbildungen.

Das Erstelten der Raster für Rückseiten und
Rücken im FormatA4 quer, bzw. das
Erstellen von Abformaten dieser Raster,
erfolgt analog zur Vorgehensweise beim

Ausgangsformat = Titelraster 44 quer

Bei DIN-Formaten einfach
proportional skalieren

Größer/kieiner)

B2 Gewünschtes Format ist im
Verhältnis [ängq1 als das Aus-
gangsformat, fedoch im Grenzfal[
ein Quadrat (2.8. CD-Hütlen).

1) Ausgangsformat proportional
auf Höhe des gewünschten
Formats skalieren (gestricheltes
An gle ich ungsformat).

2) Anschtießend die Breite des
An gleich un gsformats verrin gern
durch Reduzierung der Breite des
Bereichs zwischen linker vertika-
ler Rasterlinie und vertikaler
Logo-Rastertin ie.

Bei der proportionalen Skatierung und bei
der proportionalen Angleichung - 1) -
werden atle Etemente des Rasters propor-
tional mitskatiert. Das gitt auch für Logo,
Typo und Linienstärken.

Rückseiten und Rücken, basierend auf dem Ausgangsraster A4 quer

Format A4 hoch, bzw. der beim Titelraster
A4 quer.
Hinweis: Die Raster für Rückseiten und
Rücken, basierend auf dem Ausgangs-

rasterA4 quer, finden Sie aufder bei
liegenden CD-ROM.

gewünschtes

2)tt
Kernbereich für
Abbitdungen

Ausgangsformat = Titelraster A4 quer

Angteichungsformat

E
e
J

.!I

Ausgangsformat = Titelraster A4 quer
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Publikationen
lnnenraster A4 quer - Ableitung vom Ausgangsraster A4 quer

1,207"

Das lnnenraster 44 quer (hier rechte Seite)
ergibt sich, wie oben dargestellt, aus dem
Ausgangsraster 44 q uer. Logofreiraum

und Logogröße bleiben bestehen. Der
untere Bereich des lnhattsbereichs des
Ausgangsrasters ist auf lnnenseiten

100%

30%
70"k

80%

ausschließ[ich Seitenzahlen und über-
geordneten lnformationen zur Pubtikation
(Herausgeber, Titet, Jah r) vorbehalten.
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Pubtikationen
Innenraster A4 quer - Vermaßungen

Y
3'

Bereich für Bild oder Text
1l2l1l4 soaltis

Der Satzspiegel ist variabel.
Die Spaltenbreiten ergeben siah aus der
vetuendeten Copy Schriftgröße und der
Spaltenanzahl:

Bei 2 Spalten ist derSpaltenabstand 4x die
Versalhöhe (VH) der Copy,
bei 3 Spalten = 3xVH, bei 4 Spalten 2xVH.

Copy-Schrift: Meta Normal LF Roman
in 7 l8l9 pt,
oder für Auszeichnungen:
Meta Normal LF ltalic bzw.
Meta Medium LF Roman.
Text in der Regel linksbündig,
professionelI ausgeglichener Blocksatz nur
bei 2 oder mehr Spatten!
Schrift für Headlines und Sublines:
Meta Medium LF Roman
Schriftgröße analog zur Copy odergrößer,
dann jedoch mindestens 1,5x so groß und
höchstens 3x so groß wie die Copy,
linksbündig.
Fußzeile 6 pt Meta Normal [F Roman

t
t49,7

*
199

{
15

Bereich für Bild oderText
1l2l1lq-spaltig

Der Satzspiegel ist variabel.
Die Spaltenbreiten ergeben sich aus der
veeendeten Copy'Schriftgröße und der
Spaltenanzahl:

Bei 2 Spalten istderSpaltenabstand 4xdie
Versalhöhe (VH) der Copy,
bei 3 Spalten = 3xVH, bei 4 Spalten 2xVH.

Copy.Schrift: Meta Normal LF Roman
it7 l8/9 pt,
oder für Auszeichnungen:
Meta Normal LF ltalic b2w.
Meta Medium tF Roman.
Text in der Regel linksbündig,
professionell ausgeglichener Blocksatz nur
bei 2 oder mehr Spalten!
Schrift für Headlines und Sublines:
Meta IMedium LF Roman
Schriftgröße analog zur Copy oder größer
dann iedoch mindestens 1,5x so groß und
höchstens 3x so groß wie die Copy,
linksbündig.
Fußzeile 6 pt Meta Normal LF Roman

.|

E
E

0)

(E

=qJ

Das lnnenraster A4 quer ist teicht modifi-
zierbar. 5o kann der innere Rand von
72Oo/o bis 220o/o der Logohöhe stufentos
verbreitert und der äußere Rand von 70%

bis 2O0o/o der Logohöhe verbreitert werden.
Die festgetegten Randeinstellungen gelten
für alle lnnenseiten einer Publikation, auch
für Logo, Seitenzahlen und Fußzeile.

Farbdefinitionen, Spalteneinteitung und
Gestaltung, siehe Seite 55. Abformate
analog zum Titelraster A4 quer. Originat-
raster auf der beiliegenden CD-ROM.
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PowerPoint
Ausgangsraster - Ableitung vom Abformat des Titelrasters A4 quer

ffi fr "",,, tl:,,,rt,:''11.' i1r,::,,

issen. nutzen.F

Bildtlächen-
eNeitsrung

Bildflächen-
eMeiterung

!. ,,.'lt,:, ll: ::"')'''t;:. 1', ',,,"",,.,

'issen nrrtzen
ii{,{ililt1älllillältil.till,-{i, i

\

hr*
Herausgeber:

eMoiterung

ier steht ein
ier steht ein

\

\

A <r.ticri<.hac Riln.lÄcänr Ahraillnd/Gr,'^n6

Das PowerPoint Ausgangsraster basiert auf
dem 44 Titelraster quer. Der lnhalts-
bereich entspricht der Summe aller lnhalts-
bereiche des 44 Titelrasters, bis auf den
dort für den Herausgeber vorgesehenen
Bereich. Gteichzeitig ist der Raum für
Kategorien im A4 Titelraster bei Power-
Point aus optischen Gründen nicht ganz

genutzt (siehe rote Linie). Oben links, im
eigentlichen Logofreiraum, kann auf Folien
der Name des Referenten und/oder der
Kurztitel der Präsentation eingeblendet
werden. Dies geschieht mittets einer,,Fuß-
zeite", die auf der Grundlinie des Claims
,,wissen.nutzen." steht. Die untere Zeile,
die im Titelraster A4 quer für den Heraus-

geber genutzt wird, nimmt altgemeine
lnformationen zur Folie auf:
Auf Titetfotien und Folien erscheint [inks
unten der Herausgeber mit Abteilung bzw.
Gruppe. Rechts unten sotlte auf Folien das
Datum der Präsentation und die Folien-
nummer erscheinen. Sie finden die Präsen-
tationsvorlage auf beiliegender CD-R0M.
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PowerPoint
Schriften/Farben

Schriften

Der Einsatz von Schriften ist in PowerPoint
eingeschränkt: Aus optischen Gründen
kommt die Grundschrift Meta NormaI LF

Roman hier nicht zum Einsatz! Grund-
schrift ist demnach hier Meta Medium LF

Roman, für Auszeichnungen steht Meta
Medium LF ltalic zur Verfügung.
Schriftfarbe ist Schwarz. Alle Texte sind
linksbündig zu setzen. Für alte Schriften
sind fe nach Einsatz feste Größen und
Zeilenabstände defin iert.

ROTIS SEMI SANS
EXTRA BOLD
Meta Medium LF

Roman

Meta Medium LF Roman

Meto Medium LF ltalic

Headlines auf Titelmasterfotien werden
in Versalien der Rotis Semi Sans Extra

Bold gesetzt.

Farbe: Dunkelgrau (1.o2 I 1.o2 I 1.o2).

Atle anderen Headlines werden in Meta
Medium LF Roman gesetzt Gemischte
Schreibweise).
Farbe: Dun kelgrau (7O2 | 702 I tO2).

Grundschrift für Sublines, Unterpunkte
sowie Bitd-/Grafikuntersch riften ist
Meta Medium LF Roman.
Für Auszeichnungen steht Meta Medium
LF ltalic zur Verfügung.
Farbe: Schwarz (0/0/0).

Primärfarben

20412041204
Hintergrund

753175311.53 10211.021702
Headtines

ololo
Sublines,
Unterpunkte, Texte

15310151

5715111O2

ln der Präsentationsvorlage (auf
der CD-ROM) wurden die nebenste-
henden Primärfarben fest einge-
stellt. Sie sind zur GestaLtung not-
wendig und daher unveränderbar.
PowerPoint bietet diese Farben bei
Farbmenüs immer bevorzugt an.
(Grau bis Rot)

Die nebenstehenden
Sekundärfarben werden in den
Farbktängen Blau und Grün ange-
boten. Dabei ist daraufzu achten,
dass die beiden zusätzlichen Farb-

ktänge nicht miteinander ver-
mischt werden.

100/100/100 255l204lo 20410157

Sekundärfarben

100/1 00/100 7021204125s 5717021204

7001700170o 70212041702 51.11.531102
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PowerPoint
Tite I raste r (Tite Im aste r)

ier steht eine S

ier steht eine
steht e

ier
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a) Räume für Text

b) Raum für Abbitdungen

Das Titelraster (Titetmaster) gilt in Power-
Point für die Titelgestaltung, es kann aber
auch für ZwischentiteI oder Schtussfolien

Verwendung finden. Als allgemeine lnforma-
tion zur Folie erscheint der Herausgeber
mit Abteitung im vorgesehenen Bereich.

Hinweis: 5ie finden die Präsentations
vorlage auf beiliegender CD-R0M.

Absoluter Freiraum des Logos

HeadLinebereich. Er bietet Raum

für maximal 3 Zeiten Headtine in Rotis Semis
Sans Extra Botd 48 pt auf 57 pt. Die Textaus-
richtung ist ,,unten", d.h. der TiteL steht immer
auf der unteren Linie und schließt nur bei einer
dritten Zeite an die obere Linie an.

Sublinebereich. Er bietet Raum für maximal
7 Zeilen Subline in Meta Medium LF Roman
22 pt auf 30 pt. Die Textausrichtung ist,,oben",
d.h. die Subline schließt immer an die obere
Linie an und stößt nur bei einer siebten ZeiLe auf
die untere Begrenzung. JederText ist gegenüber
der Headline um mindestens 10 mm nach rechts
eingerückt.

Bereich fürAbbildungen. Auf -litellolien ist der
Einsaiz von AhbiLdungen eingeschränkt, sie
dürfen nur irn markierien Bereich Verwendung
finden. llabei ist es unwichtig, wie viel Raum

inneihaib des Bereichs für die Abbitdung genutzt
wird. Die Platrierung der,Abbildung ist innerhatb
des Bereichs frei. Nach links kiinnen Abbildun-
gen bis zirr Foliengrenze erweitei-t werden. Vom
Einsatz von tiipArts wird dringend abgeraten.

69
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PowerPoint
Titelraster (Titelmaster) - Beispiele für Titetfolien

DAS N EUE
II

nfirsrATrs
w isttn, nut!tn.

ffit,*$Y&-$§§

SAISONBTH
WIRTSCHA

Titelfotie. Der HeadLinebereich ist hier mit drei Zeilen
Headline voll ausgenutzt.
Die Abbildungen nutzen die Höhe des Bereichs für
Abbildungen, rechts sind sie in der Brelte verkürzt.
Die linke Bildeweiterung ist voll ausgeschöpft.

Titelfolie ats Kapitetfotie. Die einzeitige Headtine wirft
eine Frage aul die in der einzeiligen Subline formuliert
wird. Deutlich zu sehen: Textausrichtung der Headtine
ist ,,unten", die der Subtine ist ,,oben".

Titetfotie. Der Headtinebereich ist auch hier mit drei
Zeilen Headline volI ausgenutzt. AufAbbitdungen ist
verzichtet worden, dafiir stehen vier Zeilen im
Su btinebereich.

Titelfolie als Schtussfolie. Die Headtine ist 2-zeitig.
Die Subtine besteht aus fünf Zeilen.

Telefax: +49 (0)611 /
i49

E-Mail:

Michael
Destatis,
Telefon:

*KJ§TATIS
*issf,n. nutr.d-

O tuatBds &n&stSC5'!D! Gt6"lnd

lllas ist da
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PowerPoint
Fo [i en raster (Foli en master)

a) Räume für Text

b) Räume für Abbitdungen

Das Folienraster (Fotienmaster) ist in
PowerPoint Basis alter Folien exklusive der
Titelfolien. Auf alten Folien erscheint der
Herausgeber mit Abteilung im vorgesehe-

nen Bereich. Datum, Fotiennummer sowie
Kurztitel/Verfasser kön nen optionaI ein-
bzw. ausgebtendet werden. Die nötigen
Einstellungen sind im Menü ,,Ansicht »

Kopf- und Fußzeile" vorzunehmen.
Hinweis: Sie finden die Präsentations-
vorlage auf beiliegender CD-ROM.

Logo mit Kurztitet auf der GrundLinie
des Claims,,wissen.nutzen."

Headlinehereirh. Rarm fiir beliebig viele Zeilen
in Meta Medi{rm LF Roir.:f} :14 pt auf 111 pt" Der

iext ist iinksbLindig.

lnhattsbereich. Jeder Text ist gegenüber der
Headline um mindestens 10 mm nach rechts
eingerückt.
Die Gestaltung ist retativ frei. Vorgegeben sind
Typo, Farben und Größe der Gtiederungspunkte
sowie Zeilenabstände.
Als Grundschrift steht nur die Meta Medium LF

Roman zur Verfügung, für Auszeichnungen
demnach nur die Meta Medium ltalic.
Es stehen die schriftgrÖßen 22 pt, 18 pt und
14 pt zur Verfügung.

E
E
.E
o

=o

230

ea

sind lißksbündiszu setzen, lexftrbe ist s.hwarz

Datum und Foliennummer jeweils in Meta Medium LF Romar 1 I pt, rechtsbündig

2218 8eseEt.
aüf 26 Diesich

die Typogröße in
pt

pt.

defi niedes Dunkelgrau (RGA: 702 I 102 I 1O2)
LFRoman l4 ptauf4l pt, llnksbündig,

i3&r< ,0r,5<

15

I
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50

Kernbereich für Abbitdunge
auf Folien

I

P
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DeI Einsatz von Abi:ildungen ist reiat;v urenig
reglernentiert.
Sie dürfeil im angegebenen Eereich frei positio-
nieri werden, äuch die Größe der Abbildungen
ist frei wählbar" Der Keilbereirh für,{i:bildun-
gen kann nach iinks zur Foliengrerrze bzw.
nach oben irr elen Headliirebcreich erweitert
werden. Vom Einsafr v011 ClipArls wird dringerrd
a hgeraten.
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PowerPoint
Folien raster (Fotien master) - Beispiete

DIt:STATIS
SiokdnbIq h dE&ffi Ua 666Mn!nF

I
Typisch«

Typische Länge des
Typische Länge vm
An d ere typ isdre Merkmale

r Sonderved(äufe
r Typlschü l(rankenstand

Typischs

1?.1d:061 ff.Ä

tl
tl il

I
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Dt,i§TATI§

,§
1

2,5

2

rJ
I

o5

uk in Preisen

Folie mit Textinhalten. Unter der einzeitigen Headline
finden die verschiedenen Texthierarchien Einsatz.

Der Zeitenabstand zwischen den Texten ist jeweils der
Mindestabstand. Kurztitel, Herausgeber mit Abteilung,
Datum und Foiiennummer erscheinen in den definier
ten Bereichen.

Folie mit einem Zeitptan. Die Headtine ist in

diesem Fall das Datum des Seminartags.
Der Zeitplan ist mittig positioniert.
Die Tabelle ist mit Balken in der Sekundärfarbe
Dunkelblau (RGB:51/51/102) unterlegt. ln der
Fußzeile erscheint der KurztiteI des Lehrgangs, auf die
Einbtendung von Datum und Foliennummer wurde
verzichtet.

Folie mit Diagramm. Das Diagramm ist unter der
einzeiligen Headtine mittig positioniert. Es trägt eine
einzeilige Grafikunterschrift. Die Balken sind mit den
grünen Sekundärfarben gestattet. Der Name der
Referentin steht in der Fußzeile, auf die Einbtendung
des Datums wurde verzichtet.

Folie mit Text- und Bitdinhatten. Unter der einzeitigen
Headline steht eine zweizeilige Subline. Der lnhalts-
bereich ist ferner für eine Abbildung genutzt, die rechts
außen platziert wurde. Daneben befindet sich eine

BiLdunterschrift in der kleinstmöglichen Schriftgröße.
ln der Fußzeile steht der KurztiteI der Präsentation.
Datum und Fotiennummer erscheinen im vorgesehe-
nem Bereich.

EW.*h!l{q&rr&€Habq

zeh Ort

12.f0-13.:10

*ve*rDienstag,14. N

10.00-12.00 R 202

mhi$TATI§
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14.00-17.00 R202 R202 ludy loa.h B!.h:

10.00-12.00 H 103 QuarkxPress-Eintuh.ung Helga S.hmidl
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Unsere neuen
Iitelgestdtung mit
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Fragebogen
Ausgangsraster

L7 40k

Das Ausgangsraster des Fragebogens
basiert auf dem System des allgemeinen
Ausgangsrasters, Logogröße und Randbrei-
ten wurden den Efordemissen von Erhebun-
gen angepasst. Aus drucktechnischen Grün-
den wird hier immer das sw-Strichlogo

1c (Strich).eps eingesetzt. Das Logo steht
immer auf Titel- und Rückseite des Fragebo-
gens und aufrechten lnnenseiten. Bei
mehrseitigen lnnenseiten (Wicketfatz etc.)
muss das Logo immer auf der ieweils
rechts stehenden aufgektappten Seite

81"k

720o/"

erscheinen (d.h. z.T. mehrfach pro
Außen-/lnnenseite, siehe auch 5. 60-61).
Bei Fragebogen von Landesämtern kann
an Stelle des Destatis-Logos das Logo des
erhebenden Landesamts stehen, natürlich
auch wieder als 1c Strich-Variante.

870/o

100"/"

Bei Fragebogen immer ein

1c (Strich).eps Logo ver-
wen den.
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Fragebogen
Grundraster

Nutzung oberer
Bereich 2. Seite:
Bereich für
Rückseite Kopf

Nutzung oberer
Bereich 1. Seite:
Bereich für Kopf

I
281

I

Das Grundraster des Fragebogens. Der
obere Bereich wird auf Seite 1 und 2 für
den Kopf bzw. dessen Rückseite genutzt,
hierbei ist die Abtrennlinie zu beachten.
Auf alten anderen Seiten des Fragebogens
kann der gesamte lnhaltsbereich für die
lnhalte des Frage- bzw. des Mantelbogens
genutzt werden. Titet- und Rückseiten des

Fragebogens sind immer wie rechte Seiten
zu behandeln, die lnnenseiten sind bei
bis zu 4 Seiten spiegetbildtich anzulegen.
Besteht der Fragebogen aus mehrseitigen
lnnenseiten, so sind die lnnenseiten
immer als rechte Seiten anzulegen. Bei
Fragebogen können die Spatten frei einge-
teilt werden, als Richtwert gilt ein Spalten-

abstand von 7 mm. Beim Mantelbogen rich-
tet sich der Spaltenabstand nach der
Schriftgröße derCopy, bei 2 Spalten ent-
spricht der Spaltenabstand 4x der Versal-
höhe der Copy (vgt. auch Spalteneinteitung
auf lnnenseiten, S.5 5).
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Fragebogen
Fragebogenkopf

Fra gebo ge n ko pf/Auft e i I u n g

Rau für Titel und Jahr der Erhebung
mit für Untertitet

24

tillrlG,TL6\TIll G,
Mittlerer Ton der Grundfarbe für
Hintergrund des Fragebogens.

Heller Ton der Grundfarbe kenn-
zeichnet den vom Absender auszu-
füllenden Bereich.

Dunkler Ton der Grundfarbe kennzeich-
net den Raum für HiLfsmerkmale.

Weißes Kästchen mit Rahmen
(100% der Grundfarbe), ist vom
Befragten auszufütlen.

tlnterlegtes Kästchen mit Rahmen
(100% der Grundfarbe), ist von
Behörde auszufütlen.

Untertegtes Kästchen mit Rahmen
(100% Schwarz) ist für den
Rücksendetermin reserviert.
lm Kopf haben die Linien der
Kästchen eine Stärke von 2 pt.

Abtr'ennlinie auf 105 mm

Die Schriftgrößen sind nach lhren Funktionen
festgelegt:

@ fitef Xeaatine, 1-2-zeitig in Meta Medium
LF Roman, 15 pt auf 14 pt =
3,8 mm (VH) x 4,75 mm (ZAB)

@ fit.f-srUfin", 1-2-zeitig in Meta Medium
LF Roman, 10 pt auf 10 pt =
2,4 mm (VH) x 3,5 mm (ZAB)

O Dankesformel in Meta Normal LF Roman,
12 pt = 2,91 mm (VH)

@ Anschrift der Erhebungsstetle in Meta
Normal LF Roman, 6 pt auf 9 pt =
1,3 mm (VH) x 3,2 mm (ZAB)

CD lnformationstext in Meta Normal LF

Roman, 6 pt (VH) auf 9 pt (ZAB) =
1,3 mm (VH) x 3,2 mm (ZAB)

@ nechtsgrundlagen, Ertäuterungen in Meta
Normal LF Roman in 8 pt auf 10 pt =
1,85 mm (VH) x 3,4 mm (ZAB)

@ Linienstärken auf Fragebogenkopf
Rückseite in 0,85 pt

@ numfürAnschriftänderung

Die Rückseite des Kopfs fungiert als
Rücksende-Abschnitt. Zum einen
wird von der Erhebungsstelle die
Rücksende-Ad resse aufgedruckt,
zum anderen bietet ein Feld dem
Befragten Raum, eine eventuell
falsche Anschrift bzw. Firmierung
richtig zu stetlen.

wis5en. nutzen.

Raum flir Hinweise
und Rechtsgrun

ffi
Adressfetd-Maße
genauestens einhalten!

Unternehmen des
und der Gewinnung von

Hier Adresse der Erhebungsstelte
eintragen,
Adressfeld-Maße

auestens einhalten!

Hier btte gegebenenfaLLs neue Ans.hrift angeben:

75 __* Raum für Anschrift
der Erhebungs-
stelle

Ansprech partner
in der Erhebungs-
stelle für Rück-
fragen

Rücksen determin

2000

,L

Optionater Raurn für weitere lnformationen

Fra ge bo ge n ko pf/ Sch riftgröße n

O Kostenstrukturerheb
fi1 lahreserhebung bei
\1./ sowie des Bergbaus

lT)rrl<TI/I\TIq
wissen.nutzen

@ o".o,o,oo,.'r., n,,ravsresemann.Rins r1. 65189wie5baden

75

6ustav-Stresemann.Ring 11

Telefon: 0611/75 3301 oder

6e BU(rragen e(e (nen >re

@ 
r"ra"*r'rroa"

Fra ge boge n ko pfl Rü ckse ite
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Fragebogen
Elemente

1.1 [mge

7.2 Ftage v

4

2 Frag€-Headllne

2.1 Frage

3 1ttragE-Headline

rT'l
3.1 Frag€

3.2 Fnge

3.3 Frag€

3.4 Frage 6) ."

il

1 Frage-H€adline

lll Kapitel-Headline

@

Verbrau.h = (50% 51 + 52)

2 rrage-Headline

@

Verkaufswert insgesamti

Produktion (ohne Handelsware)

Maßeinheit ME.
Schlüssel

Menge Verkaufswert
(ohne Umsatz-
und Verbrauchs"
steuer, Fracht-
kosten, Rabatte)
in vollen
Einheiten

z
Zur
Weiterverarb.
bestimmte
Menge

20 23

@ @

Q1 KZ2

^

KZ)

KZ4

@ sctrrirt

Kapitel-Headline in Meta Medium LF

Roman,12 ptaufll pt =
2,8 mm 0/H) x 3,8 mm (ZAB)

Frage-Headline in Meta Medium LF

Roman, 8 pt auf 10 pt:
7,76mm 0/H)x3,5 mm (ZAB)

Frage und Definition in Meta Norma[ LF

Roman, 8 pt auf 10 pt =
7,76 mm (VH) x 3,5 mm (ZAB)

Anmerkung, Satzstelle und Codierung in
Meta Normal LF Roman, 6 pt auf 9 pt =
1,3 mm UH) x 3,2 mm (ZAB)

Grundsätzlich gilt:
Auszeichnungen in Meta Medium LF

Roman, Texte sind tinksbündig, Textfarbe
ist 100% Schwarz (soweit nicht anders
angegeben).

@ Nummerierung

Kapitel tragen römische Ziffern in
Meta Normal LF Roman 72 pt auf 11 pt =
2,8 mm (VH) x 3,7 mm (ZAB) (eweils
ohne Punkt am Schluss): l, lV...usw.

Fragen werden akademisch mit arabi-
schen Ziffern in Meta Medium LF Roman
8 pt auf 10 pt = 1,85 mm (VH) x 3,7 mm
(ZAB) gegtiedert (eweits ohne Punkt am
Schtuss):1, 1.1, 1.1.2 usw.

@ t-inien

Linienstärke normal 0,85 pt, für
Auszeichnungen 2 pt
(100o/o der gewählten G rundfarbe).

Der vertikale Abstand zwischen den
Linien beträgt in der Regel 8 mm!

@ Verweise

sind in Meta Medium LF Roman
6 pt: 1,3 mm (VH) (Farbe ist Weiß).

Sie werden außerhalb des lnhaltsbe-
reichs, [inks oben bündig zur Umrah-
mung der zu erläuternden Frage positio-
n iert.

@ Rntwortfeta

Antwortfelder sind in der Regel 8 mm
hoch, sie können im Bedarfsfall aber
auch höher angelegt werden.

Auch die Breite der Antwoftfelder kann
frei gewähtt werden, jedoch sind diese
innerhalb eines Fragebogens fest defi-
niert. Ausnahme: offene Textantworten
ohne Begrenzung.

Anzukreuzende Antwortfelder sind in der
Regel Smmx8mmgroß.

Verweise aufErläuterunt:i,:i-d:: 
-- Der Hintergrund des Fragebogens har

Fragen stehen vor den i.Y-"1,'T:^tr:T. aen mittteren Ton der gewähtten Grundpunkten mittig in Quadraten mit 3,2 mm :- ,

Kantentänge (Farbe des Quadrats ist - 
tarbe'

100% der gewähtten Grundfarbe), Zitfern @ Vom Befragten auszufüllende Antwort-

@ rarbe

Jeder Fragebogen hat zusätzlich zur Text-
farbe Schwarz eine Grundfarbe, diese
könnte von Destatis z.B. für Erhebungs-
zeiträume festgetegt werden.
Der Einsatz der Grundfarbe und ihrer
Farbwerte erhöht den Wiedererkennungs-
wert und leitet den Ausfü[enden durch
den Fragebogen.

felder stehen auf Weiß und sind in 100o/o

der Grundfarbe umrahmt.

@ Von dererhebenden Behörde auszufül-
lende Antwortfelder stehen auf dem hel-
leren Ton der gewählten Grundfarbe.

@ Besonders wichtige Antwortfelder haben
einen Rahmen in der Stärke 2 ptin 1,OOo/o

der gewählten Grundfarbe.

@ Codierungen stehen in 100% der
gewählten G run dfarbe im Antwortfeld
oben [inks.

@ Satzstellen stehen in der Reget in
Schwarz [inks unten vor dem Antwort-
fetd.
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Fragebogen
Beispiel

dth. kh,h sc d . bg.uU behf,[n hbo)

Vlll Umsatz*eu€rnG.6rE,e @

D!!ISTATIS

uEbrh(h@d,lhsil aledik"Med

nftn t.3 3 Hrbb§.

D!dsTAtr0s

(ostenstrukturerhebung ftir das,ahr 2000
Jähcs.rhebunß ber Unreri.hmei des v.66.I.id.i 6seöe5
5o*le ders.Bbaür und d.' c4'n

4

Vottständige Darstellung a[[er Seiten des
Fragebogen-Beispie [s,,Kostenstruktu rerh e-
bung für das Jahr 2001'.

Außenseite

I n nenseite

Der Kopf des Fragebogens befindet sich
auf derTitelseite (Seite 1), die Rückseite
des Kopfs muss demnach auf Seite 2

2

4ddqdc.odmrwdd xkhru0d

Gi<hr. 
^b€inehn€rnlir 

4r kdhtr .

0(^6.i8&6id[4reilk,tu,i.ns !dei6
h*ie6idee4' eü*o(,:q*ies6&!,D

aB ehirs üdzudB! in ft nhee

.a5d6tubhrdci

ea. ßn nd. utrd Filhd! tuu@fr*
i .hrdtrß id«i ohe hrbhbid! ridd)

;utudüiilo$nd!trtr0rrtuFtr iE!ßk

@o u.a 6hm rd,Hiß d saderbßoii. räidd*ä€)

lV Rohstoffe&sofstigetemdbezoseneVoeod!kte,HiLto/Betebs*offe
@^hiritr.id tnhdüuErtr, hd
n.i. &iianL. riilär3dkr, nid

f*u"t -l

_.t

rhe' (qr. e6 ,) - ($./. r . r)
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Fragebogen
BeispieI

On, Datum, Uileßchrlft

Statistik der Kinder- und Jugendhitfe
lnstitutionelle Beratung 2001

Statistisches Landesamt, Abt. n, Musterstasse, M!sterstadt

Statktßches Landesamt

Bei RUckfragen enethen

IeLefoi:0611/75'1301
oder o67tl75-21o4

FallsanschrifroderFlmierungnichtmehrzutifft,bitreaufderFü.[seiteberichriSen TeLefa\:0611/75_3940

r

Fragen

Jugendhilfe

1.2 Träger der freien ,ugendhilfe
5

2

2 Beginn der Beratung

l*1*l
3 Ende der Beratung

(Bite Monat und jahr des leae.

4 Beendigungsgrund

4.1 Beratung wurde einvernehmlich
beendet

4.2 Der letzte Beratungskontakt liegt
mehr als 6 Monate zurück

4,3 Weiterveweisung

ll Angaben zu dem
beratenen jungen Menschen

1 Geschlecht

1.1 männlich

29

2.2 3 bis unter 6 jahre

2.3 6 bis unter 9 lahre
l

2.4 9 bis unter 12 ,ahre
I

2.5 12 bis unter 15 iahre

2.6 15 bis unter 18 Jahre 4.3 unbekannt

2,7 lSbisunter2llahre tEr
| | I eeschwister

I

2.8 21 bis unter 24 lahre 5.1 ZahlderGeschwister

30 5.2 unbekannt

bitte wenden

3.8 in einer Wohnung

3.7 in einerWohngemeinschaft

3.6 in einem Heim

3.5 in einer megefamilie

1.4 bei Großeltern/Veruandten

3.3 bei allein erziehendem Elternteil

3.9 ohne feste Unterkunft

3.10 an unbekanntem Ort

bei einem Elternteil mit Stief-
elternteil oder Partner

Titelseite des Fragebogen-Beispiels
,,Statistik der Kinder- und Jugendhitfe".
Der Fragebogeninhalt ist 3-spaltig gesetzt,
der Spaltenabstand beträgt hier 7 mm.
Nahezu alle Fragen sind anzukreuzen. Der
Rahmen der dritten (rechten) Spalte wird,

unabhängigvom lnhalt, nach unten hin
bündig mit den anderen Rahmen verlän-
gert. Das steht hier beispiethaft für alte
Fragebogen. lm Logofreiraum könnte hier
das Logo des erhebenden Landesamts
eingesetzt werden.
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Vieten Dank für

4 Staatsangehörigkeit

4,1 deutsch

4.2 nicht deutsch
I

Statistis(hes Bundesamt, Statistik der Kinder und ,ugendhilfe, 2001

*i-l

Alter

unter 3 Jahre

2,9 24 bis unlet 27 lahte

3 Junger Mensch lebt

3.1 bei den Eltern
01
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Fragebogen
Beispiel

Vierteljährliche Produktionserhebung
dann

kuze
des

BeispieLLandesamt,Abt.I Musterstadt

hrAnsprehpannerfür Rück.
f iagen in de. Erheburgsstelle:

Rückendung bifte bis spätestens:

Vielen Dank für
FaLltAnschrift oderFnmieruns nichl mehrzutlfr, btte berlchtisen

Meldung e{olgt für Betieb (we.kl in (PtZ, Od

010

Güteeerzeichnis Zut
weiteryeraib.
bestimmte
Menge

m let2ten lahrgemeld€te Güteraften sind votredruckt.
Andere hergesteLte Güterarten bifte nachtragen,

557 10 19 20-23 KZ1 Nt2 KZI

Bemerkungen (Wir biften Sie um Hinweise, r.lßaußergewöhnLicheverhältoisse dieAngaben beeinflus* haben)

I
ßiffi

I NurbeidenimSystematßchen6üterueEekhnlszurPbduhionsstatistikmit(*lgekennzeichnetenfreldenummem.1 DiezurWeileryeraöetuisbe5timmteProduttionsmengeistnurdannzumelden,wenndieweiteneErbeitungim
berichtenden Betieb. miteinem arderen Beriebde§selben Untemehmens odervon e,nem anderen
Untemehmen ln Lohnaufr rag durchEefühfr wid.

einer"2" aß 10- 5telle zu kennzekhnen.

Statistisches Bundesamt, Vierteljährliche Produktionserhebung, November 2001 7

Produktion (ohne Handetsware)

Menge Verkaufswert
(ohne Umsatz-
u- Verbmuchs-
steuer, FEcht'
kosten. Rabatte)
in vollen Ein-
heiten

Meldenummer
des Güteruer-
zei.hnisses mit
Zusatzziltet

Maßeinheit ME-
Schlüssel

Fragebogen- Beispi e l,,Vi ertetiäh rtich e
Produktionserhebung". Er steht mode[[-
haft für einen Fragebogen in Tabellenform.

lm Logofreiraum könnte das Logo des
erhebenden Landesamts eingesetzt wer-
den.
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Verkaufswert insgesamt:
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Referenz-Farben in Pantone C
Pri m ä rfa rben / Logofa rben

Pantone C: 429 (Logofarbe)

Pantone C: 123 (Logofarbe)

Pantone C: 7797 (Logofarbe)

Pantone C: Process Btack (Logofarbe)

Pantone C: 427 (Hintergrundfarbe)
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Referenz-Farben in Pantone C
Sekundärfarben/Gelb - Rot

Pantone C: 116

Pantone C:7235

Pantone C:1375

Pantone C: L7L

Pantone C:1.797

Pantone C: 202
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Referenz-Farben in Pantone C
Sekundärfarben /Violett - Btau

Pantone C:2567

Pantone C:2655

Pantone C: 668

Pantone C: 534

Pantone C: 292
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Referenz-Farben in Pantone C
Sekundärfarben/Grün - Grau

Pantone C: 360

Pantone C: 348

Pantone C:7484

Pantone C: Coo[ Gray 11

Pantone C: 429

Pantone C: 427
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